
 www.hainichen.de

Impressum:
Herausgeber: Oberbürgermeister Dieter
Greysinger, ViSdP: für den amtlichen Inhalt:
Oberbürgermeister Dieter Greysinger
Gesamtherstellung: Verlag: Redaktion, An-
zeigeneinkauf und Herstellung RiEDEL
GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal-
und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland,
Gottfried-Schenker-Str. 1, 09244 Lich tenau
OT Ottendorf, Telefon: 037208 876-0,
info@riedel-verlag.de, www.riedel-verlag.de
verantwortlich: Hannes Riedel. 
ViSdP: für den nichtamtlichen Inhalt: Amts-
leiter bzw. Leiter der Körperschaften oder
Behörden; für den regionalen Inhalt: die je-
weiligen Autoren. 
Es gilt die Preisliste 2025.
Erscheinungsweise: 14-täglich, kos tenlos 
an alle frei zugängigen 
Haushalte

Jahrgang 35 ● Sonnabend, 5. April 2025 ● Nummer 5

A
n
z
e
ig

e
(n

)

Neues LF 10 für die FFW Schlegel eingetroffen… lesen Sie weiter auf Seite 5



Auch im Hochwasserfall wird also immer
Wasser in den Unterlauf abgegeben, es
ist daher auch nur mit einer kurzen
Einstauzeit (wenige Stunden) zu rech-
nen, bis das zwischenzeitlich zurückge-
haltene Wasser wieder vollständig abge-
laufen ist. 
Die Bemessung der Abflussöffnung ist
so erfolgt, dass die Kleine Striegis zwar
voll sein wird, aber nicht aus ihrem Bett
austritt und im Stadtgebiet wie 2002
und 2013 Überschwemmungen verursacht. 
Die Abflussöffnung besteht aus einem Stahlbetonbauwerk mit zwei
Öffnungen. Durch eine Öffnung fließt die Kleine Striegis, die andere
Öffnung ist als sogenannter Ökodurchlass konzipiert und dient der
Durchgängigkeit für die im Gebiet lebenden Tiere.
Der Damm selbst wird aus Schüttgütern errichtet und anschließend
mit Oberboden angedeckt und begrünt. Der Damm ist ca. 2 m in den
Untergrund eingebunden, um Unterspülungen auszuschließen. 
Die benötigten Bodenmassen und Baumaterialien sollen über die 
B 169, die Kreisstraße Dittersbach - Berthelsdorf und eine zeitweilige
Baustraße, welche vom Mühlholz direkt zur Berthelsdorfer Straße
führt, antransportiert werden. 
Die Bauzeit wird mit rund zwei Jahren veranschlagt, was aber zu
einem großen Teil der Beachtung der Schonzeiten für die dort leben-
den Tier geschuldet ist.
Zudem umfassen die Ausgleichsmaßnahmen noch den Rückbau von
zwei vorhandenen Sohlabstürzen in der Kleinen Striegis. Die beiden
Abstürze befinden sich in der Kleinen Striegis an Fluss-km 10+057
(ungefähr am Übergang der Gellertstraße zur Berthelsdorfer Straße)
und 11+315 (ungefähr in Höhe Berthelsdorfer Straße 41). Die Sohlab-
stürze werden jeweils durch ein fischdurchgängiges Raugerinne auf
einer Länge von 80 m ersetzt. Weitere Ausgleichsmaßnahmen beste-
hen in der Anbringung von Fledermauskästen und Vogelnistkästen
sowie der Einrichtung von sogenannten Feldlerchenfenstern im unmit-
telbaren Baubereich. Im Oberlauf der Kleinen Striegis wird zudem auf
einer Länge von rund 350 m noch eine gewässerbegleitende Pflanz-
maßnahme ausgeführt.
Die Kosten werden aktuell mit rund 4,7 Mio. Euro geschätzt, davon
entfallen rund 75 TEUR auf den Grunderwerb, rund 3,2 Mio. Euro 
auf den Bau, rund 355 TEUR auf Ausgleichsmaßnahmen und rund 
1,07 Mio. Euro auf Planung und Bauüberwachung
Die Kronenhöhe des Damms liegt bei 335,10 Meter über dem Meeres-
spiegel bei einer Dammhöhe von 6,90 Metern (über dem Gelände in
der Talmitte), 8,85 Metern (über der Sohle der Kleinen Striegis) sowie
10,9 Meter (bis zur Gründung). Die maximale Staufläche beträgt 
7,6 Hektar, das Stauvolumen bei einem Vollstau liegt bei 169.307
Kubikmetern. Die Kronenbreite des Dammes beträgt 4 Meter, die
Kronenlänge 257 Meter. Das sind schon ganz schöne Dimensionen.
Beginnen wollen wir die Arbeiten im Herbst 2025 mit Baumfällungen
innerhalb der Fällperiode. Ich hoffe sehr, dass dies gelingt.

● Schon einmal Werbung für wichtige Veranstal-
tungen in nächster Zeit in Stadt und Ortsteilen

Am kommenden Wochenende wird im gesamten Bereich der Kultur-
hauptstadt die Einweihung des Purple Path gefeiert. Während wir
unsere „Endless Column“ bereits im August 2024 eingeweiht haben,
wird in unserer Nachbarstadt Mittweida deren Exponat kommendes
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der April hat begonnen, hoffentlich zeigt er sich wettermäßig nicht so
launisch, für wie man ihn im Volksmund oft hält. Dies sage ich nicht
ganz uneigennützig, denn am Tag des Erscheinens dieser Ausgabe
unseres Amtsblatts führen wir unseren alljährlichen Betriebsausflug
durch. 
Dieser bringt uns in zwei lohnenswerte Ziele im grenznahen Bereich in
Tschechien. Zunächst fahren wir in die Mittelalterstadt Loket (in der
Nähe von Karlsbad) und dann weiter nach Franzensbad. Dabei hoffen
wir natürlich auf gutes Wetter. 
Aufgrund der Fülle an Feierlichkeiten und Events ab Ostern 2025
haben wir uns dazu entschieden, bereits Anfang April und damit sehr
zeitig unseren Betriebsausflug durchzuführen. 

● Für die Errichtung des Hochwasserschutz-
dammes an der Kleinen Striegis
besteht seit Mitte März Baurecht

Der „Deadline“ Mitte März haben
wir seit Wochen entgegengefie-
bert, war doch 15.3. der theore-
tisch letzte Tag an dem Klagen
gegen den Planfeststellungsbe-
schluss zum Regenrückhaltebe-
ckenbau in den Großwiesen für
die Kleine Striegis erhoben hätten
werden können. 

Nachdem uns keine Klagen bekannt sind, besteht mithin Baurecht.
Diese Chance wollen wir auch am Schopf packen. Anfang April ist ein
Gesprächstermin beim Fördermittelgeber in der Landesdirektion Sach-
sen in Chemnitz avisiert. 
Durch die im Zusam-
menhang mit Aufstel-
lung der neuen Sächsi-
schen Landesregierung
aufgetretenen Verzöge-
rungen bei der Aufstel-
lung des Landeshaus-
halts, werden wir wohl
aber trotzdem noch
einige Zeit warten
müssen, bis wir endgül-
tige Sicherheit haben,
die Maßnahme in den Jahren 2025 bis 2027 auch von Seiten des Frei-
staats durchfinanziert zu bekommen. Aufgrund bereits getätigter
Ausgaben für Planungsleistungen dürfte aufgrund einer hohen Förder-
quote kein weiterer Eigenanteil für uns mehr anfallen. 
Unser Bau- und Ordnungsamtsleiter Thomas Böhme hatte die Stadträ-
te bereits zur Sitzung am 29.1. ausführlich über Eckpunkte des Vorha-
bens informiert. Von ihm stammen die nächsten Zeilen und Erläute-
rungen zum Umfang des Vorhabens:
Es soll ein „trockener“ Damm quer zur Kleinen Striegis errichtet
werden. Das Wort „trocken“ bezieht sich dabei darauf, dass nicht wie
bei einer Talsperre dauerhaft angestaut wird, sondern die im Damm
vorhandene Durchlassöffnung so bemessen ist, dass der normale
Wasserabfluss der Kleinen Striegis nicht behindert wird. 
Erst ab einer Wassermenge eines im langjährigen Durchschnitt etwa
alle 20 Jahre vorkommenden Hochwassers reicht diese Öffnung für
den ungehinderten Abfluss nicht mehr aus und die Kleine Striegis wird
dann angestaut. 

● AMTLICHER TEIL

AUS DEM STADTGESCHEHEN

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
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Wochenende enthüllt. Auch in Hainichen wollen wir kommendes
Wochenende die Fertigstellung des Purple Path feiern. Wir tun dies
gemeinsam mit Frankenberg mit einer kleinen Einweihungsveranstal-
tung am 12.4. auf dem Gellertplatz bzw. im Goldenen Löwen. Alle
interessierten Bürger sind ab 11 Uhr herzlich eingeladen. Zu diesem
Zeitpunkt wird ein Fahrradkorso in Hainichen eintreffen. Die Radfahrer
werden u.a. von Freiberg aus, über Hainichen, Flöha und Oederan
fahren und damit Stationen des Skulpturenpfades passieren.

Am Osterwochenende finden die traditionellen Osterfeuer in Bocken-
dorf und Schlegel statt: In Schlegel am Ostersamstag ab 18 Uhr und in
Bockendorf am Ostersonntag ab 18 Uhr
Am 30.4. wird in Eulendorf auf der Wiese am Heimateck das alljährli-
che Hexenfeuer angezündet, am 3.5 findet das Camerafest an der
Camera obscura mit einem bunten Programm als gemeinsame Veran-
staltung von Stadt und HKK statt. Nähere Informationen dazu im
nächsten Gellertstadtbote.  
Eine Woche später stehen bei vielen Familien in der Stadt und den
Ortsteilen die Feierlichkeiten zur Jugendweihe im Mittelpunkt. Am
10.5. wird die diesjährige Jugendweihe der Schülerinnen und Schüler
der Friedrich-Gottlob-Keller-Oberschule im Goldenen Löwen gefeiert.
Ich freue mich, als Festredner wieder einen Beitrag zum Gelingen der
Jugendweihefeiern leisten zu dürfen. 
Am Wochenende 16.5. bis 18.5. finden nach meinem Kenntnisstand
mehrere große Klassentreffen statt, an welchem viele ehemalige
Einwohnerinnen und Einwohner unserer Stadt mal wieder zurück zu
ihren Wurzeln kommen. Unter anderem hat Peter Mattheß aus Genf
(Schweiz) ein Klassentreffen für Schülerinnen und Schüler organisiert,
welche vor 70 Jahren in Hainichen zur Schule gegangen sind, mein 
1. Stellvertreter Jan Held ist im Organisationsteam eines Klassentref-
fens von Personen, deren Schulzeit vor 30 Jahren endete. Allen Teil-
nehmern ein herzliches Willkommen in unserer Stadt.
Am 17.5. feiert Gersdorf/Falkenau das alljährliche Feuerwehr- und
Kinderfest. Am Vorabend wird das neue LF 10 Fahrzeug mit einer Feier
für geladene Gäste offiziell in den Dienst gestellt.
Am 24.5. feiert Cunnersdorf mit einem Dorffest das 100jährige Jubilä-
um der dortigen Feuerwehr. Auch der alljährlich Feuerwehrwettkampf
im Löschangriff wird am 24.5. im Dorf in der Mitte von Mittelsachsen
durchgeführt.
Ebenfalls viel los sein wird an diesem Wochenende in der Lehmgrube,
wo der Motorsportverein Hainichen ein Rennen der Next Generation

Rennserie organisiert hat. Schließlich findet am Sonntag, 25.5. das
traditionelle Wolfram-Lindner-Gedächtnisrennen statt. Die Strecke ist
die gleiche wie in den Vorjahren und führt rund um die ISH. Der
Radsportverein Hainichen freut sich auf viele Zuschauer. Am 31.5.
findet in Bockendorf ein Kinderfest statt.
Zwei Wochen später zu Pfingsten lockt wieder der Jugendclub Berthels-
dorf zum Dorffest und „Krach am Bach“ aufs Festgelände des JC-B.
Am Samstag, 14.6. findet das alljährliche BARKAS-Treffen auf dem
Areal der Firma Sonnenberg statt.
Vom 20.6. bis 22.6. feiert Schlegel das „Große Dorffest“, welches nur
alle 5 Jahre stattfindet, wegen Corona liegt das letzte Fest seiner Art
sogar schon 10 Jahre zurück. Sicherlich wird auch am 21.6. wieder ein
Märchenstück im alten Steinbruch unter der Autobahnbrücke durch-
geführt. Zu Beginn des Fests soll das neue LF 10 Fahrzeug in Dienst
gestellt werden. Dazu ist eine Weihe vorgesehen. 
Am 28.6. und 29.6. wird in Bockendorf Dorffest gefeiert.
Am Samstag, den 12.7.2025 planen wir unser Badfest im Hainichener
Freibad.
Durch den Beginn der Sommerferien kehrt dann etwas Ruhe in die Stadt
und unsere Ortsteile ein, ehe vom 18.7. bis 20.7. auf dem Parkfest
nochmal so richtig die Post in der Stadt abgeht. Dieses Jahr gibt es dazu
auch wieder ein Schützenfest der Privilegierten Schützengilde. 

Los geht der Reigen der Feste dann wieder Mitte August. In Riechberg
wird vom 15.8. bis 17.8 am Sportplatz ein Sportlerfest gefeiert, orga-
nisiert vom Riechberger FC. Am 15.8. ist das traditionelle Badewan-
nenrennen am Wehrteich in Cunnersdorf geplant.
Am 23.8. wollen wir die Europäische Kulturhauptstadt mit dem Event
„Die Mitte von Mittelsachsen grüßt Europa“ auf der Freilichtbühne
feiern und ein eigenes Ausrufezeichen bei der Kulturhauptstadt
setzen. Ebenfalls geplant ist an diesem Abend das alljährliche Straßen-
fest auf der Georgenstraße.
Am letzten Augustwochenende findet in der Lehmgrube ein Lauf zur
Sachsenmeisterschaft der Endurofahrer statt, am Samstag, 30.8. das
Jäger- und Anglerfest am Schweizerhaus im Stadtpark. 
Wie es im September weitergeht – darüber werde ich zu einem späteren
Zeitpunkt berichten. Sie sehen also, es wird im Frühjahr und Sommer
wieder allerhand geboten in Hainichen. Zunächst einmal freuen wir uns
jedoch auf Ostern, welches auch nur noch 2 Wochen entfernt ist.
Ab Sonntag, dem 6. April 2025, ist die Camera Obscura wieder zu den
gewohnten Öffnungszeiten für unsere Besucher geöffnet. Wetterbe-
dingt behalten wir uns vor, die Öffnung eventuell um eine Woche zu
verschieben.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Oberbürgermeister 

Dieter Greysinger
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Der Frühling hält in diesen Tagen im Stadt-
park Einzug und küsst die Frühblüher wach.
Winterlinge, Schneeglöckchen und Krokusse
stehen in den Startlöchern und können teils
schon bewundert werden. 
Dies betrifft bei weitem nicht nur unseren
Stadtpark. So sind die Frühblüher zum
Beispiel auch auf dem Areal der ehemaligen
Postschänke in Riechberg zu bewundern.
Hier wurden durch den Bauhof vor 2 Jahren

2.000 Krokusse der Sorte „Vernus King 
Striped“ eingesetzt. 
Diese erfreuen die Spaziergänger ebenso wie
die zu den Parkpflegetagen von den zahlrei-
chen Helfern gesteckten Krokusse, z. B. der
Marke Firefly. Auch Märzenbecher wurden in
vierstelliger Zahl gesteckt und stehen teilwei-
se bereits in der Blüte.
In den kommenden Tagen, wird durch die
Schönwetterphase ein Blütenmeer der Früh-
blüher in unserem Stadtpark und auch anders-
wo zu bestaunen sein. Wir bitten alle Bürger
höflich darum, die Blühflächen nicht zu betre-
ten und sich nicht in die Krokusse zu legen.
Durch bürgerschaftliches Engagement aber
auch durch den städtischen Bauhof, konnten
in den letzten Jahren viele Frühblüher einge-
bracht werden. Sie sollen alle Besucher
erfreuen und unseren Stadtpark und weitere
Teile der Stadt und ihrer Ortsteile gerade im
Frühjahr als Ausflugsort und Naherholungs-
gebiet attraktiv machen.

Wer darüber hinaus genauer hinschaut,
entdeckt bereits auch erste Insekten und
heimische Vögel bei der Brutvorbereitung.
Viel Freude beim Bestaunen der bunten Früh-
lingsboten- und danke für Ihre Rücksichtnah-
me, die Frühblüherwiesen nicht zu betreten. 

Sandro Weiß Dieter Greysinger
Bauhofleiter Oberbürgermeister

Genießen Sie die zauberhaften Blumenteppiche rund um unsere Frühblüherwiesen –
aber bitte betreten Sie diese nicht

Die Stadt Hainichen hat die ersten beiden
Photovoltaik-Anlagen „Sportforum“ und „Frei-
bad“ in Betrieb genommen. Beide Anlagen
bestehen aus je 22 Modulen und einem Wech-
selrichter. Dies entspricht in Summe einer
Anlagengröße von je ca. 8 - 9 kWp. Mit den
Anlagen soll vorrangig die Stromgrundlast, die
beim Betrieb beider Objekte entsteht, redu-
ziert werden. Also der Eigenstromverbrauch.
Rein rechnerisch werden künftig rund 9.000
kWh bzw. ca. 2.000 Euro pro Jahr und pro
Anlage eingespart. Beide Anlagen kosteten die
Stadt rund 22.200 Euro. Im Rahmen des Bund-
Länder-Programms „Wachstum und nachhalti-
ge Erneuerung im Programmteil Aufwertung“

konnte die PV-Anlage im Sportforum mit 66,7 %
bzw. rund 7.700 Euro gefördert werden. Mit
der Umsetzung dieser beiden PV-Anlagen geht

die Stadt Hainichen den ersten Schritt hin zur
Nutzung von Erneuerbaren Energien. 

Energie- und Gebäudemanagement

Photovoltaik-Anlagen am „Sportforum“ und „Freibad“ installiert

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Spenderinnen und Spender,
am 28. Februar bekamen die Kameradinnen
und Kameraden der Jugendfeuerwehr Haini-
chen überraschend Besuch. Der Pfarrer der
Evangelisch-Lutherischen Hoffnungskirchge-
meinde Hainichen und Herr Jahns besuchten

uns zum Dienst im Gerätehaus der Feuerwehr
Hainichen.
Im Gepäck hatten sie eine große Überraschung
für die Floriansjünger. 

Vorgeschichte: vor dem Weihnachtsmarkt
waren Herr Scherzer und Herr Jahns an die
Jugendwarte herangetreten und baten ihre
Hilfe an. Gemeint war hier den Erlös des Glüh-
weinverkaufs, welcher zum Weihnachtsmarkt
2024 stattfand, an die Jugendfeuerwehr zu
spenden. Ein Hinweisschild zierte damit den
Stand, welcher auf die Spende hinwies.
Zahlreiche Besucher nahmen dies wohlwol-
lend zur Kenntnis und gaben den ein oder
anderen Euro mehr. Das hatte sich gelohnt.
Denn zum Überraschungsbesuch der Jugend-

feuerwehr hatten Herr Jahns und Herr Scher-
zer einen beachtlichen Check mitgebracht.
1.065,00 Euro waren über das Wochenende an
Erlös zusammengekommen. Mit diesem groß-
zügigen Beitrag können Aktivitäten wie
Wandertage, Ausflüge und die Organisation
der Jugendfeuerwehr finanziert werden.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei der Evan-
gelisch-Lutherischen Hoffnungskirchgemein-
de Hainichen (Herr Jahns und Herr Scherzer),
sowie allen Spenderinnen und Spendern
bedanken, die diese Summe ermöglicht
haben. Wir freuen uns sehr, dass wir diese
Spende erhalten haben.

Jungendfeuerwehr Hainichen, Förderverein
der Freiwilligen Feuerwehr Hainichen e. V.

Danke für die großzügige Spende an die Jugendfeuerwehr Hainichen
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Volksfeststimmung herrschte am frühen
Abend des 26.2. in Schlegel. Daran konnte
auch der einsetzende Nieselregen nichts
ändern. Denn pünktlich um 17.30 Uhr fuhr der
Schlegeler Wehrleiter Jörg Nollau zusammen
mit seinem Vorgänger Steffen Heerklotz und
weiteren Kameraden der Schlegeler Wehr mit
dem neuen LF 10 Fahrzeug am Dorfplatz vor.
Erwartungsfroh wurden sie von vielen Gästen
begrüßt und bejubelt. Darunter viele Einwoh-
ner unseres einwohnermäßig größten Orts-
teils (Gersdorf/Falkenau hat zwar mehr
Bewohner, ist aber ein Doppelort). Aber auch
mehrere Kameradinnen und Kameraden
anderer Hainichener Ortswehren waren zu
diesem schönen Anlass nach Schlegel gekom-
men. 
Zur Feier des Tages gab es kostenfrei Bier von
Steffen Heerklotz und Jörg Nollau, ansonsten
teilten sich die Fa. Ostmilch, die Kameraden
der Feuerwehr selbst und der FF-Verein Schle-
gel Sa. e.V. (der bei der Durchführung der
Veranstaltung auch sehr aktiv war), in die
Kosten.

Am Vormittag des 26.2. war die Schlegeler
Delegation mit dem neuen LF 10 Auto aus
dem brandenburgischen Luckenwalde bei der
Firma Rosenbauer losgefahren. Die Firma mit
Sitz in Leonding (Österreich) hatte, ebenso
wie beim neuen LF 10 der Freiwilligen Feuer-
wehr Gersdorf/Falkenau, welches 2 Wochen
vorher nach Hainichen überführt wurde, den
Auftrag für den Aufbau und die Bereitstellung
des Fahrzeugs der Marke MAN bekommen. 
Am Vortag war die Delegation mit Gemeinde-
wehrleiter Sven Heerklotz, Norman Teuchert,
Steffen Heerklotz, Jörg Nollau, Kerstin Haut-
Hentschel, Julian Scholz und Christian Fischer
intensiv in die neue Technik eingeweiht
worden und schon am frühen Morgen nach
Brandenburg aufgebrochen. 
Jörg Nollau dankte allen Beteiligten für die
Erfüllung dieses langgehegten Wunsches.
Das VW Fahrzeug, welches mehr als drei Jahr-
zehnte dem Ort Schlegel und der dortigen
Feuerwehr als Feuerwehrauto diente, war
kurz vor 17.30 Uhr aus der Garage im Feuer-
wehrgerätehaus, welches 2019 errichtet

wurde, gefahren worden. Mehrere Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Schlegel begrüßten mit Fackeln
den Konvoi, im Laufe des Abends gab es auch
noch ein Feuerwerk.
Offiziell in Dienst gestellt soll das Fahrzeug
zum Dorffest in Schlegel Mitte Juni werden.
Herzlichen Glückwunsch der Freiwilligen
Feuerwehr Schlegel zum neuen Fahrzeug,
allzeit gute Fahrt und eine sichere und gesun-
de Wiederkehr vom Einsatz.
Durch die nahegelegene Autobahn A4 gehört
die Freiwillige Feuerwehr Schlegel übrigens
zu den Wehren in unserer Gegend mit den
meisten Einsätzen. 2024 musste man insge-
samt 13mal ausrücken. 19 aktive Kameraden
gehören der Freiwilligen Feuerwehr Schlegel
an. 
Die Anschaffungskosten des Fahrzeugs
betrugen 486.000 €, davon erhielten wir
241.200 € über die Landesfeuerwehrförde-
rung durch den Freistaat Sachsen.

Dieter Greysinger

Das neue LF 10 Fahrzeug ist am 26.2.2025 in Schlegel angekommen 

BEKANNTMACHUNG DER STADT HAINICHEN

In der 10. Sitzung des Stadtrates am 18. Dezember 2024 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 150/2024 18. 12. 2024
BV/220/2024

Verkauf eines Grundstückes
Die Stadt Hainichen verkauft eine unvermessene Teilfläche von ca. 
70 qm aus dem Flurstück 151/10 der Gemarkung Falkenau an die 
DFMG Deutsche Funkturm GmbH
Gartenstr. 217, 48147 Münster
zu einem Festpreis von 22.500,00 € zzgl. Nebenkosten. 

Abstimmungsergebnis: (öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder des Stadtrates: 18 + 1
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17

Beschluss Nr. 151/2024 18. 12. 2024
BV/251/2024

Verkauf eines Grundstückes
Die Stadt Hainichen verkauft eine unvermessene Teilfläche von ca.
13.000 qm aus dem Flurstück 14/30 der Gemarkung Crumbach im
IGG Crumbach an die 
Grundstückseigentümergemeinschaft Grit und Torsten Hoffmann
Alte Dorfstraße 9 b, 09306 Erlau
zu einem Preis von 19,00 € pro qm. 

Abstimmungsergebnis: (öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder des Stadtrates: 18 + 1
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17

Beschluss Nr. 152/2024 18. 12. 2024
BV/249/2024

Lärmaktionsplanung gemäß § 47 d des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (BImSchG), 4. Stufe
1. Der überarbeiteten Fassung des Lärmaktionsplans der Stadt Haini-

chen in der Fassung vom November 2024 wird zugestimmt.
2. Die überarbeitete Fassung des Lärmaktionsplans ist öffentlich

bekannt zu machen.
3. Die unter den lfd. Nummern 4 b) und 4 c) des Lärmaktionsplans

der Stadt Hainichen aufgeführten Maßnahmen und langfristigen
Strategien zum Schutz vor Umgebungslärm sind von der Verwal-
tung umzusetzen. Der Stadtrat ist jährlich über den aktuellen
Stand zu unterrichten.

Abstimmungsergebnis: (öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder des Stadtrates: 18 + 1
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17

Beschluss Nr. 153/2024 18. 12. 2024
BV/237/2024

Änderung der Richtlinie über die Finanzierung und Leistungs-
sicherstellung der Kindertagesstätten der freien Jugendhilfe
in der Stadt Hainichen (Kita-Finanzierungsrichtlinie - KitaFR)
Folgender § der Kita-Finanzierungsrichtlinie - KitaFR wird geändert:
§ 1 Absatz 5 Satz 5:  Eine Arbeitsstunde wird dabei zu dem jeweils
gültigen Mindestlohn bewertet.
Alle weiteren Vereinbarungen bleiben bestehen.

Abstimmungsergebnis: (öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder des Stadtrates: 18 + 1
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17
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MITTEILUNGEN DER STADT HAINICHEN

Sitzungstermine

Sitzung des Stadtrates

Mittwoch, den 30.04.2025

Sitzung der Ortschaftsräte

Montag, den 07.04.2025 Eulendorf

Montag, den 07.04.2025 Riechberg/Siegfried

Donnerstag, den 10.04.2025 Gersdorf/Falkenau

Donnerstag, den 08.05.2025 Cunnersdorf

Donnerstag, den 08.05.2025 Schlegel

Dienstag, den 06.05.2025 Bockendorf

Sitzungsbeginn, -ort und Tagesordnung werden im Schaukasten

am Rathaus und in den Ortsteilen bekannt gegeben.

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

01.03.2025   Gert Zelder, geb. 1948, Hainichen
07.03.2025   Volker Röllig, geb. 1966, Hainichen
12.03.2025   Peter Ronny Klepel, Hainichen
14.03.2025   Wolfgang Romahn, geb. 1929, Hainichen
17.03.2025   Irmgard Lunkeit, geb. Reiner, 1929, Hainichen

Beschluss Nr. 154/2024 18. 12. 2024
BV/248/2024

Satzung zur Rechtsstellung und Unterstützung der Fraktionen
im Stadtrat der Stadt Hainichen
Der Stadtrat der Stadt Hainichen beschließt die Satzung zur Rechts-
stellung und Unterstützung der Fraktionen im Stadtrat der Stadt Haini-
chen

Abstimmungsergebnis: (öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder des Stadtrates: 18 + 1
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17

Beschluss Nr. 155/2024 18. 12. 2024
BV/239/2024

Baubeschluss zum Umbau des Objektes Sportlerheim Riech-
berg
Der Stadtrat beschließt die Mittel für die ersten Planungsleistungen
zum Umbau des Sportlerheimes Riechberg in Höhe von 10.001 Euro
außerplanmäßig zur Verfügung zu stellen. Die Deckung soll gemäß
Anlage 1 erfolgen. 

Abstimmungsergebnis: (öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder des Stadtrates: 18 + 1
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 10
Nein-Stimmen: 4
Stimmenthaltungen: 2
Befangenheit: 1

Beschluss Nr. 156/2024 18. 12. 2024
BV/243/2024

Umsetzung der Parkpflegekonzeption für den Stadtpark Haini-
chen - Arbeitsprogramm 2025
Der Arbeitsplan für die zur Umsetzung der Parkpflegekonzeption im
Jahr 2025 vorgeschlagenen Maßnahmen wird bestätigt.  

Abstimmungsergebnis: (öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder des Stadtrates: 18 + 1
davon anwesend: 16
Ja-Stimmen: 16

Beschluss Nr. 157/2024 18. 12. 2024
BV/250/2024

Vergabe von Bauleistungen - Ermächtigung des Oberbürger-
meisters zur Vergabe von Bauleistungen in der Weihnachts-
zeit
1. Der Stadtrat beschließt, den Oberbürgermeister zur Vergabe der

Bauleistungen bei der Maßnahme „Rückbau der Brache ehemalige
Mittelschule, Friedrich-Gottlob-Keller-Siedlung 2 – Abbrucharbei-
ten, Rekultivierung“ zu ermächtigen.

2. Der Oberbürgermeister erstattet dem Stadtrat zur nächsten
turnusmäßigen Sitzung Bericht über die getätigte Vergabe.

Abstimmungsergebnis: (öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder des Stadtrates: 18 + 1
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17

Beschluss Nr. 158/2024 18. 12. 2024
BV/238/2024

Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Leistungen der
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Hainichen (Feuerwehrkosten-
satzung)
Der Stadtrat der Stadt Hainichen beschließt die Satzung zur Regelung
des Kostenersatzes für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der
Stadt Hainichen (Feuerwehrkostensatzung). 
Die Feuerwehrkostensatzung ist als Anlage beigefügt und ist Bestand-
teil des Beschlusses.      

Abstimmungsergebnis: (öffentlicher Sitzungsteil)
gesetzliche Zahl der Mitglieder des Stadtrates: 18 + 1
davon anwesend: 17
Ja-Stimmen: 17

Erscheinungstag Redaktionsschluss
19.04.2025 03.04.2025
10.05.2025 24.04.2025
24.05.2025 12.05.2025

Beiträge können per E-Mail an 
cornelia.morgenstern@hainichen.de eingereicht werden.

Schließung Rathaus
Das Rathaus der Stadt Hainichen bleibt am Samstag, den 
5. April 2025 geschlossen. Bitte nutzen Sie unsere regulären
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag. Die nächste Samstags-
öffnung findet am 3. Mai 2025 statt. Wir bitten um Ihr Verständ-
nis. Ihre Stadtverwaltung Hainichen
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EHEJUBILÄEN & GEBURTSTAGE

Gratulationen und Glückwünsche

Herrn Eberhard Felber          am 29.03.2025 zum 90. Geburtstag

Frau Irene Kern am 03.04.2025 zum 90. Geburtstag

Frau Rosmarie Röhrle           am 30.03.2025 zum 85. Geburtstag

Frau Ursula Lautenschläger (OT Schlegel) 

am 02.04.2025 zum 85. Geburtstag

Frau Reingard Stenzel          am 03.04.2025 zum 85. Geburtstag

Frau Elke Dathe am 26.03.2025 zum 80. Geburtstag

Herrn Werner Jethon am 27.03.2025 zum 75. Geburtstag

Herrn Egon Fritzsch am 29.03.2025 zum 70. Geburtstag

Herrn Thomas Seifert           am 30.03.2025 zum 70. Geburtstag

Frau Rita Horn am 04.04.2025 zum 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Hainichen gratuliert allen Jubilaren

recht herzlich und wünscht ihnen alles Gute sowie viel

Gesundheit. 

Hinweis: Nach Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern unserer

Stadt und der dazugehörigen Ortsteile werden die 70., 75., 80.,

85., 90., 95. und 100. Geburtstage berücksichtigt. Außerdem

werden auch alle Jubilare, die älter als 100 Jahre werden, jedes

Jahr benannt. Wer dies für seine Person ausschließen möchte,

wendet sich bitte an das Einwohnermeldeamt Hainichen (Tele-

fon: 037207 60-156, E-Mail: kristin.herrmann@hainichen.de).

Verbrennen von pflanzlichen Abfällen 
ist verboten!

Bei der Stadtverwaltung Hainichen sind zuletzt wieder mehrere
Beschwerden über das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen und
nassen Holz aus Gärten und Privatgrundstücken eingegangen. Aus
diesem Grund möchten wir nochmals auf die gesetzlichen Regelungen
hinweisen. 
Mit dem Inkrafttreten des Sächsischen Kreislaufwirtschafts- und
Bodenschutzgesetzes am 22. März 2019 ist die Pflanzenabfallverord-
nung außer Kraft gesetzt worden. Somit ist auch das Verbrennen von
pflanzlichen Abfällen grundsätzlich verboten!
Pflanzliche Abfälle sind grundsätzlich auf dem eigenen Grundstück zu
kompostieren. Ist dies nicht möglich, so bietet der Landkreis Mittel-
sachsen Anlagen und Wertstoffhöfe an, bei denen die pflanzlichen
Abfälle entsorgt werden können. Die Standorte dieser Anlagen und
Wertstoffhöfe finden Sie im Abfallkalender oder auf der Homepage der
EKM Mittelsachsen GmbH.
In Feuerschalen darf lediglich naturbelassenes, trockenes Holz
verbrannt werden. Es dürfen also keine pflanzlichen Abfälle, wie z.B.
Heckenschnitt, Laub, Unkraut, usw., verbrannt werden!

Beim Abbrennen des naturbelassenen, trockenen Holzes sind die
immissionsschutz- und brandrechtlichen Bestimmungen unbedingt
einzuhalten. Diese sind zum Beispiel:
- ausreichender Abstand zu Gebäuden und brennbaren Gegenstän-

den,
- ständige Beaufsichtigung bis zum vollständigen Erlöschen der

Glut von einer zuverlässigen Aufsichtsperson,
- nur gelegentliches Betreiben einer Feuerstelle,
- Vorhalten von Löschmitteln an der Feuerstelle
- Beachtung der aktuellen Waldbrandstufe (diese ist einsehbar auf

der Homepage des Landkreis Mittelsachsens)

Wir möchten nochmal darauf hinweisen, dass die Nachbarschaft nicht
durch Rauch oder Funkenflug belästigt werden darf!

Jede vorsätzliche oder fahrlässige Handlung, die den geltenden
Bestimmungen zuwiderläuft, kann als Ordnungswidrigkeit mit einem
Bußgeld geahndet werden. Sollte aufgrund einer Brandmeldung die
Freiwillige Feuerwehr Hainichen oder der Ortsteile ausrücken müssen,
kommen dazu noch die Kosten des Einsatzes.

Wir bitten um Beachtung.

Ordnungsamt der Stadtverwaltung Hainichen

Baubeginn der Gesamtbaumaßnahme 
S 201 /B 169

Ab Montag den 07.04.2025 beginnen die Bauarbeiten auf der S 201
zwischen Hainichen und Rossau. Die Baustrecke umfasst den außer-
örtlichen Bereich zwischen dem Knotenpunkt B 169 / S 201 und der
Gemeinde Rossau. Auf einer Länge von ca. 1 km erfolgt die Erneue-
rung der Asphaltdeck- und Asphaltbinderschicht. Die Bauarbeiten
erfolgen unter Vollsperrung (inkl. Sperrung der Anschlussstelle Haini-
chen der BAB 4) bis Ende April. Die großräumige Umleitung ist über die
S 201 - S 202 – B 169 ausgeschildert.  
Im direkten Anschluss an diese Baumaßnahme beginnt die Fahrbahn-
erneuerung der B 169 zwischen Frankenberg und Hainichen. Auf einer
Gesamtlänge von ca. 7,4 km erfolgt die Erneuerung der Asphaltdeck-
und Asphaltbinderschicht sowie partiell der Asphalttragschicht. Im
Zuge der Baumaßnahme werden in Dittersbach (Stadt Frankenberg)
die beiden Bushaltestellen „Drei Rosen“ barrierefrei ausgebaut und
eine neue Linksabbiegespur in die Straße „Zum Bahnhof“ gebaut. Darü-
ber hinaus sollen marode Gehwege saniert werden und teilweise
beschädigte Bordsteine ausgewechselt werden. 
Die Gesamtmaßnahme wird in mehreren Bauabschnitten jeweils unter
Vollsperrung bis Ende Oktober realisiert, beginnend im 1. Bauab-
schnitt am Knotenpunkt S 201/ B 169 bis Höhe Zufahrt Hagebau-
markt. Die großräumige Umleitung erfolgt über die S 201/S 202. Über
den weiteren Bauverlauf informieren wir rechtzeitig. 
Die Baukosten der Baumaßnahme auf der S 201 betragen ca. 420 T€
und werden vom Freistaat getragen. 
Die Baukosten der Baumaßnahme auf der B 169 betragen ca. 2 Mio. €
und werden von der Bundesrepublik (ca. 1,88 Mio. €) und der Stadt
Frankenberg (ca. 120 T€) getragen. 

LANDESAMT FÜR STRASSENBAU UND VERKEHR

Anzeige(n)
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Die Anwälte im Insolvenzfall der Firma Schö-
nertel, der vertretende Anwalt und Insolvenz-
verwalter der Firma Schönertel, der vertreten-
de Anwalt von Herrn Schönberg (Firma InGeLo
– dokumentiert die baulichen und technischen
Ausführungen der Firma Schönertel), der
vertretende Anwalt der Stadt Hainichen haben
die rechtliche Grundlage für einen Fertigbau
der Lose 1 und 2 auch im Zusammenhang mit
dem Fördermittelgeber (PWC- Berlin) aufge-
stellt und von den Parteien bestätigt bekom-
men, sodass der Fertigstellung der Restleis-
tungen vertraglich nichts mehr im Wege steht.
Die Restleistungen werden begonnen, wenn
wir ein Unternehmen dafür beauftragen
können. Die ersten Schritte dazu sind gemacht
in Form eines speziell für die Restleistungen
erstellte Leistungsbaubeschreibung inklusive
Leistungsverzeichnis, was vom mgp Planungs-

büro in Chemnitz erstellt und uns in der letz-
ten Woche übergeben wurde. Mit einer Baufir-
ma befinden wir uns bereits im Kontakt, benö-
tigen aber noch die Zustimmung des Förder-
mittelgebers aus Berlin, um die Beauftragung
der Restleistungen im Los 1 + Los 2 beauftra-
gen zu können. Wir sind guter Hoffnung, diese
Restleistungen nicht noch einmal ausschrei-
ben zu müssen, denn das würde den Baube-
ginn und somit die Netzfertigstellung unnötig
verlängern.
Anschaltungen durch den Netzpächter Voda-
fone finden zurzeit in Menge von monatlich
30 bis 40 vertraglich gebundene Teilnehmer
statt. Das ist nicht die Stückzahl, die wir uns
gern wünschen würden, ich bin aber froh
darüber, dass es wenigstens stetig voran geht
und immer mehr Teilnehmer am Netz sind. In
diesem Sinne bedanke ich mich für die vielen

Anrufe der Bürger die bereits angeschalten
wurden und mir das auf kurzem Wege mitge-
teilt haben. Alle noch wartenden Bürger bitte
ich noch um etwas Geduld. Die längste Zeit
haben Sie alle überstanden. 
Für Fragen zum Netz können Sie mich nach wie
vor unter der bekannten Rufnummer 037207
60-140 erreichen. Gern können Sie mir auch
Ihr Anliegen per Mail senden. Sie erreichen
mich unter uwe.sproed@hainichen.de
Haben Sie Fragen technischer Belange, bitte
die Servicenummer von Vodafone im Internet
einholen, mit den letzten 4 Ziffern   …1212!
Haben Sie Fragen zu vertraglichen Dingen,
bitte die Vodafone -Telefonnummer    0800
203 03 25   Mo – Fr   9:00 – 19:00 Uhr anrufen!   

Uwe Spröd
Koordinator Breitbandausbau

Information zum Breitbandausbau

Aufstellen von eingeschränkten Haltverbotsschildern auf der Albertstraße

Ab Montag, dem 24.03.2025, wird im Bereich
der Albertstraße 10 bis 18 sowie auf der
gegenüberliegenden Straßenseite von Haus-
nummer 15 bis 7 durch die Verkehrsbehörde
der Stadt Hainichen ein eingeschränktes Halt-
verbot angeordnet.  
Dies hat zur Folge, dass Fahrzeuge in dem
Bereich nur noch zum Be- und Entladen halten
dürfen. Der Be- und Entladevorgang ist am
Fahrzeug kenntlich zu machen. Im Anschluss
müssen die Fahrzeuge an anderer Stelle im
Stadtgebiet abgestellt werden. 
Grund der Anordnung ist, dass die Straßen-

breite es nicht zulässt, auf der Albertstraße in
diesem Bereich zu parken. Nach der Straßen-
verkehrsordnung (StVO) darf an engen Stellen
nicht geparkt werden. Eng ist eine Straßen-
stelle, wenn aufgrund von parkenden Fahr-
zeugen die Durchfahrt eines Fahrzeugs
größtmöglicher Breite (2,55 m) zuzüglich
eines Sicherheitsabstandes von mind. 0,5 m
(je 0,25 m rechts und links) nicht mehr
gewährleistet ist. Vor Ort konnte durch die
Verkehrsbehörde festgestellt werden, dass
lediglich 2,40 m bis 2,90 m Restfahrbahn-
breite zur Verfügung stehen, wenn Fahrzeu-

ge in dem oben genannten Bereich stehen. 
Aufgrund der zu geringen Fahrbahnbreite
sind viele Verkehrsteilnehmer auf den niedri-
gen Gehweg ausgewichen, was zu gefährli-
chen Situationen mit Fußgängern führte. 
Die parkenden Fahrzeuge verursachen für
den Rettungsdienst, die Feuerwehr sowie die
Müllentsorgung große Probleme. 
Die Verkehrszeichen werden durch den städ-
tischen Bauhof aufgestellt. 
Wir bitten um Beachtung.

Verkehrsbehörde Stadt Hainichen

KULTURHAUPTSTADT 2025

Einladung zur Eröffnung des PURPLE PATH 
vom 11. bis 13. April 2025

Chemnitz 2025 und die Kulturhauptstadtregion
laden zur Eröffnung des Kunst- & Skulpturenwegs
PURPLE PATH ein! 
Der Festakt zur offiziellen Eröffnung des PURPLE
PATH am 11. April 2025 ist zugleich der Startschuss
für zahlreiche Programmpunkte an diesem Wochen-
ende. Sie machen die Gemeinschaftsleistung des
PURPLE PATH sichtbar - mit Arbeiten von 90 Künst-
ler:innen an 70 Orten im Jahr 2025, den 38 Partner-
kommunen, der Kulturkirche 2025, zahlreichen
Museen, Galerien, Konzertveranstalter:innen und
vielen weiteren Initiativen. Und der PURPLE PATH
wächst: an 9 Orten in der Region werden Arbeiten
von Künstler:innen eingeweiht und 3 große
Ausstellungen eröffnet.
Die Region feiert mit ihren Bürger:innen und
Gästen: PURLE PATH-Skulpturen und ihre Umge-
bung werden zum Schauplatz von Musik, Kunst
und Kultur. Gemeinsame Eröffnungen, Wanderun-
gen oder sportliche Läufe zwischen den Gemeinden

finden statt. Frühlingsfeste, Gottesdienste,
Mitmachangebote, Führungen, Vorträge, Konzerte
und Ausstellungen bereichern das Programm des
Eröffnungswochenendes. Einige Kommunen haben
gemeinsame Events auf die Beine gestellt.
Alle Veranstaltungen vom Eröffnungswochenende
auf einen Blick finden Sie immer aktuell unter:
https://chemnitz2025.de/purplepath/eroeffnung 
Wir freuen uns auf ein ereignisreiches Eröffnungs-
wochenende!

In Hainichen:
Zu einer kleinen Einweihungsveranstaltung am
12.4. auf dem Gellertplatz bzw. im Goldenen
Löwen sind alle interessierten Bürger ab 11 Uhr
herzlich eingeladen. Zu diesem Zeitpunkt wird ein
Fahrradkorso in Hainichen eintreffen. Die Radfahrer
werden u.a. von Freiberg aus, über Hainichen,
Flöha und Oederan fahren und damit Stationen des
Skulpturenpfades passieren.
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ÖFFNUNGS- UND SPRECHZEITEN
● Stadtverwaltung Hainichen

Markt 1, 09661 Hainichen 

Tel.: 037207 60-170, Fax: 037207 60-112

Bereitschaftsdienst: 0174-6599565

Bürgerbüro

Montag, Freitag     09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag           09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

1. Samstag 09.00 bis 11.00 Uhr

Fachabteilungen und Ausstellung: „Der

rastlose Geist – Friedrich Gottlob Keller“:

Montag, Freitag     09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 16.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag           09.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

● Stadtbibliothek/Gästeamt

Bibliothek im Herfurthschen Haus

Markt 9, 09661 Hainichen

Tel. 037207 53076, bibliothek@hainichen.de 

www.hainichen.bbopac.de

www.onleihe.de/bibo-on

Montag          geschlossen

Dienstag          10.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch         13.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag         10.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr

Freitag          10.00 bis 14.00 Uhr

Samstag          09.00 bis 11.00 Uhr

● Gellert-Museum

Oederaner Straße 10, 09661 Hainichen

Tel.: 037207 2498, Fax: 037207 65450

www.gellert-museum.de

info@gellert-museum.de

News: www.museen-mittelsachsen.de

Die Einrichtung wird durch den Kulturraum

Erzgebirge-Mittelsachsen institutionell ge fördert,

mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundla-

ge des von den Abgeordneten des Sächsischen

Landtags beschlossenen Haushaltes.

Sonntag bis Donnerstag 13 bis 17 Uhr und

mit Terminvereinbarung

Schul- und Freizeitprogramme:  

www.gellert-museum.de 

> Museumspädagogik

● Lehrschwimmhalle

Unsere Lehrschwimmhalle ist mittwochs,

samstags und sonntags für die Öffentlich-

keit geöffnet.

Besuchen Sie uns gern mittwochs von

18.30 bis 21.30 Uhr und samstags und

sonntags von 14 bis 16 Uhr.

Privatanmietung bitte bei Frau Krucoski

unter 037207 – 60173 oder per E-Mail

unter anja.krucoski@hainichen.de anmel-

den.

● Freibad

Das Freibad ist geschlossen.

● Camera obscura –

geöffnet ab 6. April 2025

Montag / Dienstag geschlossen

Mittwoch bis Freitag 13.00 bis 16.00 Uhr

Samstag / Sonntag 11.00 bis 16.00 Uhr

Führungen sind nach vorheriger Vereinba-

rung.möglich unter 0151 16259220 oder

anja.krucoski@hainichen.de

● Tuchmacherhaus

Für Fragen und Terminvereinbarungen

wenden Sie sich bitte an das 

Gellert-Museum unter 037207 2498 oder

info@gellert-museum.de.

BEREITSCHAFTSDIENSTE 

● Notrufe

Polizei 110

Feuerwehr 112

DRK-Rettungsdienst 112

Ärztlicher Notdienst 112

Kassenärztlicher Notfalldienst 116 117

● Zahnärzte

Mittweida und Hainichen sind ein Not -

dienstkreis. Die eingeteilte Praxis ist für

beide Orte zuständig. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

05.04.2025-06.04.2025      

Praxis Jessica Aurich

August-Bebel-Straße 6, 09669 Frankenberg

Tel.: 037206 2314

12.04.2025     

Praxis Dr. Birgit Hinkelmann

Leisnigerstraße 29, 09648 Mittweida

Tel.: 03727 603906

13.04.2025     

Praxis Dr. Caroline Richter

Humboldtstraße 31, 09669 Frankenberg

Tel.: 037206 2281

18.04.2025     

Praxis Antje Walke

Bahnhofstraße 1, 09661 Hainichen

Tel.: 037207 2526

● Apotheken

05.04.25  Ratsapotheke, Mittweida

06.04.25  Löwen-Apotheke, Frankenberg

07.04.25  Löwen-Apotheke, Frankenberg

08.04.25  Rosen-Apotheke, Hainichen

09.04.25  Merkur-Apotheke, Mittweida

10.04.25  Rosen-Apotheke, Hainichen

11.04.25  Rosenapotheke, Mittweida

12.04.25  Katharinen-Apo., Frankenberg

13.04.25  Sonnen-Apotheke, Mittweida

14.04.25  Apo. am Bahnhof, Hainichen

15.04.25  Stadt- und Löwenapo., Mittweida

16.04.25  Katharinen-Apo., Frankenberg

17.04.25  Ratsapotheke, Mittweida

18.04.25  Luther-Apotheke, Hainichen

● Störungsrufnummern
(kostenfrei)
Montag bis Sonntag: 0.00 bis 24.00 Uhr

MITNETZ STROM     ITNETZ GAS

0800 2 30 50 70         0800 1111 489 20
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● NICHTAMTLICHER TEIL

● Ausstellungen des Gellert-Museums

»Belustigungen des Verstandes und des Witzes«. Leben und
Wirken von Christian Fürchtegott Gellert (1715–1769) und die
Geschichte der Fabel seit der Antike.

23. März bis 22. Juni 2025
Tisa von der Schulenburg (1903-2001): »ich kann nicht schwei-
gen …« Ausstellung in Kooperation mit der Tisa von der Schulenburg-
Stiftung und dem Ursulinenkloster Dorsten mit einer Auswahl aus
verschiedenen Schaffensphasen und einer Leihe aus Hainichener
Privatbesitz.
Wenn Lambert Lütkenhorst aus Dorsten über Elisabeth Karoline Mary
Margarete Veronika Gräfin von der Schulenburg, kurz: TISA, spricht,

überzeugt er nicht nur
mit einer Fülle an Wis-
sen über sie oder ihr
von Verwerfungen und
häufigen Selbstzwei-
feln bestimmtes Le-
ben, sondern vor allem
mit einer sympathi-
schen, berührenden Er-
zählweise und dem
ehrlichen Bedürfnis,
das Andenken an die
Bildhauerin, Zeichne-

rin, Ordensschwester mit ihrem Werk lebendig zu halten. Er kannte
sie gut, doch es ist mehr: Er hat sie und ihre Kunst verinnerlicht. Mit
Tisa von der Schulenburg lässt sich das 20. Jahrhundert in all seinen
Facetten nachvollziehen. Sie ist an die Brennpunkte gegangen, zu den
Arbeitssuchenden, zu den Flüchtlingen auf den Bahnhöfen, zu den
Armen und Kranken im Dorf ihres mecklenburgischen Heimatgutes
oder auf dem Anwesen ihres zweiten Mannes gleich in der Nähe, in
Klein-Trebbow. Sie wollte helfen, sie wollte aufmerksam machen, sie
hat auf weltweite Miseren
künstlerisch reagiert .So ver-
brachte sie auch einige Zeit in
einer Leprastation in Äthiopien. 
Aus all diesen Ereignissen und
dazu entstandenen Arbeiten
auszuwählen, fällt schwer.
Hainichen hat sich dafür
entschieden, einen Quer-
schnitt ihrer künstlerischen
Entwicklung zu zeigen, von den anfänglichen Scherenschnitten bis zu
den Tuschzeichnungen, Holz- und Bronzereliefs. Bücher mit ihren Erin-
nerungen und durch QR-Codes zugängliches Filmmaterial ergänzen
die Präsentation, zu deren Eröffnung Jan Held den Oberbürgermeister
und Carmen Fischer den nun seit 35 Jahren aktiven Freundeskreis
Hainichen-Dorsten vertreten haben. Josefine Jordan von der
Geschäftsführung der Stiftung hat sich die Zeit genommen zu
kommen, auch wenn sie deshalb ihr seit 2022 auf dem ehemaligen
Dorstener Zechengelände geöffnetes Haus mit dem Hinweis darauf,
dass „Tisa on tour“ in Hainichen ist, schließen musste. Petra Eißing,
Schwester Barbara und Beate Dalke, die bei der Vorbereitung enorm
unterstützt haben, konnten leider nicht anwesend sein. Die ersten
Publikumsreaktionen auf die Schau sind vielversprechend. Nun freut
sich das Team auf anregende Begegnungen und Gespräche.

6. April bis 5. Oktober 2025
»Herausgepickt – Fabuliert in C«. Arbeiten von den Chemnitzer
Künstlern Jürgen Höritzsch, Thomas Merkel, Dagmar Ranft-Schinke,
Klaus Süß und Steffen Volmer aus der Fabelsammlung.

Noch bis 18. Mai außer Haus
Zufall als Kurator – Ausstellung »John Cage. Museumcircle« 
An der Kulturhauptstadtversion nach dem Konzept von John Cage in
der Rasmussen-Halle des Industriemuseums Chemnitz beteiligen sich
53 Museen aus Chemnitz und der Region mit etwa 100 ausgelosten
Objekten. So treffen z. B. Laufrad, geklöppeltes Hochzeitskleid oder
Sonnenuhr auf die Hainichener Losnummern 1 & 2. Das sind drei sehr
verschiedene Zustände der »Gellertbirne« und ein Gemälde des einst in
Riechberg lebenden Malers und Grafikers Jürgen Henker. Welche Asso-
ziationen sich aus dem Zufall ergeben, liegt ganz bei den Betrachtern.

● Veranstaltungen des Gellert-Museums

Bitte voranmelden unter 037207-2498 oder info@gellert-museum.de 
Kurse und buchbare Programme unter www.gellert-museum.de >
Museumspädagogik
museeOgram / musemory > Guckkasten  

Ostern im Park vom 16. bis 30. April 2025 
Und wieder sind alle eingeladen, ungewöhnliche, kreativ gestaltete
Ostereier aufzuhängen. Spaziergänger freuen sich seit Jahren über die
Vielfalt und auf das, was neu hinzukommt.

Mittwoch, 23. April 2025, 17 Uhr, Ausstellungsaperitivo
»Aus den Erinnerungen einer Gräfin, Ordensschwester und Künstlerin«.
Lesung mit Texten von Tisa von der Schulenburg und einem Vorabend-
imbiss.
Gebühr: 16 Euro/10 Euro (für Jahreskarteninhaber), bitte anmelden.
Dienstag, 29. April 2025, 14 bis 17 Uhr, Markt 2
Clubcafé im »Goldenen Löwen«.
Wenn Sie sich austauschen, zusammen ein Spielchen wagen, Kaffee und
Kuchen oder Bierchen und Würstchen genießen möchten, kommen Sie
vorbei.
Reservierungen bitte im Museum per Telefon oder Mail.

Montag, 12. Mai 2025, 19.30 bis 21 Uhr
»Besinnlich – Meditativer Parkrundgang« mit Silke Renner.
Gebühr: 5 Euro, bitte anmelden, Teilnehmerbegrenzung.

Vorinformation: 
texTour verbindet am Sonntag, 1. Juni 2025, 12 bis 17 Uhr
Zugabenteuer zum Kindertag
Mit der Diesellok vom Schauplatz Eisenbahn Chemnitz über Niederwiesa
und Frankenberg nach Hainichen und zurück mit Überraschungsange-
boten an der Strecke.
Karten für Hin- und Rückfahrt oder als Einzelfahrt bitte buchen unter:
Sächsisches Eisenbahnmuseum e. V., An der Dresdner Bahnlinie 130 c,
09131 Chemnitz, online https://sem-panel.de/reservation/100124/

● Webschule, Albertstraße 1

SCHAUFENSTER HEIMATMUSEUM HAINICHEN
Terminvereinbarung für »handfeste, objektive« Einblicke in die regio-
nalgeschichtlichen Sammlungsbestände im Gellert-Museum Hainichen.

dienstags, 14 bis 15 Uhr
»Hier klappert’s!«
Klöppelkurs mit Isolde Zurbuchen für Interessierte ab 8 Jahren.

dienstags, 14-tägig, 15.30 bis 18.30 Uhr
»Erzähllabor«.
Performancetraining unter Leitung von Barbara Dietrich für Interes-
sierte ab 12 Jahren.

© Lambert Lütkenhorst bei seiner Rede.

© Tisa von der Schulenburg: 
Schlafende, Holz, 1950.
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Konzertankündigung: Klingendes Strie-
gistal mit dem Männerchor Oberschöna

Ein musikalisches Highlight erwartet die Region: Am Sonntag, den 
27. April 2025, um 15:00 Uhr lädt der Männerchor Oberschöna
"Striegistal 1924" zum Konzert "Klingendes Striegistal" in den Saal des
Goldenen Löwen in Hainichen ein.

Ein Jahrhundert Chorgeschichte
Der Männerchor Oberschöna blickt auf eine beeindruckende Historie
zurück. Gegründet am 30. Juni 1924 von 15 sangesfreudigen
Männern der Gemeinde Oberschöna, entwickelte sich der Chor zu
einer festen musikalischen Größe in der Region. Im Oktober 2024
feierte der Chor sein 100-jähriges Bestehen und kann heute auf 
31 aktive Mitglieder stolz sein.

Vielfältiges Repertoire für Jung und Alt
Das Repertoire des Chores ist ebenso abwechslungsreich wie beein-
druckend. Die Besucher dürfen sich auf traditionelle Volks-, Stim-
mungs- und Trinklieder ebenso freuen wie auf Kirchen- und Weih-
nachtslieder. Darüber hinaus begeistert der Chor mit klassischen
Opernstücken und moderner Musik. Seit 2020 erfährt der Männerchor
eine klangliche Bereicherung durch junge Sänger, die zuvor Teil des
aufgelösten Freiberger Knabenchors waren. Diese neue Dynamik
verleiht dem Ensemble eine besondere musikalische Vielfalt und
Frische.
Christian Martin, Sohn einer der ältesten Bürgerinnen und Ehrenbürge-
rin unserer Stadt, Frau Johanna Martin, die im Mai diesen Jahres ihren
101.Geburtstag feiert, ist selbst Chormitglied. Ihr zu Ehren soll dieses
Konzert u.a. stattfinden. Sie selbst hat über 60 Jahre die Musikland-
schaft Hainichens geprägt.

Karten im Vorverkauf erhältlich
Der Vorverkauf für das Konzert hat bereits begonnen. Eintrittskarten
sind für 10 Euro in der Bibliothek sowie in der Drogerie Engelmann in
Hainichen erhältlich.
Freuen Sie sich auf ein unvergessliches musikalisches Erlebnis und
lassen Sie sich von den Klängen des Männerchores Oberschöna
verzaubern!

Anja Krucoski, Sachbearbeiterin Kultur, Sport & Tourismus



„Frühling wird es weit und breit,
und die Häschen steh'n bereit.
Sie bringen zu der Osterfeier

viele bunt bemalte Eier.“

Ganz nach diesem Motto feiern
wir in der Drechslerei Volkmar
Wagner in Riechberg am
Samstag, den. 19. April 2025,
von 10.00 bis 17.00 Uhr unser
Osterfest.

Traditionell begrüßen wir Sie
dazu mit einem Becher Eierlikör.
Danach können Sie in der Werk-
statt unseren Mitarbeitern über
die Schulter schauen und vor der
„Festhalle“ weiteren Ausstellern
bei ihrem Handwerk zusehen.
Vorgestellt werden verschiedene
Techniken des Ostereiergestal-
tens.
Bestaunen Sie außerdem die
kunstvollen Arbeiten, welche das
Klöppeln entstehen lässt. Auch
das Spinnen am Spinnrad und die
Verarbeitung der Wolle werden
gezeigt.
Eine Imkerei bietet ihre Produkte
an und auch Leckeres aus dem
Holzofen gibt es zum Verkosten
und kaufen.
Eine Gärtnerei bringt Pflanzen
und Blumen mit.Züchter des
Rassekaninchenvereins Haini-
chen stellen verschiedene
Rassen aus und bieten für Kinder
ein Streichelgehege und eine
Tombola.
Haben Sie daraufhin Lust bekom-
men, selbst etwas zu gestalten,
stehen unsere Basteltische für
Sie bereit. Wer noch ein
Geschenk sucht, wird sicher in
unserem Werkstattverkauf, in
dem auch unsere Neuheiten
präsentiert werden, etwas
Passendes finden.

Selbstverständlich gibt es Kaffee
und Kuchen und vor der Halle
wird gegrillt.
Für die Kinder wird auch der
Osterhase vorbeischauen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Team der 
Drechslerei Volkmar Wagner

„Friss oder stirb – Futter für die Lachmuskeln" und 
„Sie werden lachen“. – 
Veranstaltungen begeisterten Gäste

Am 2. März war unser Neorokokosaal des Goldenen
Löwen Schauplatz eines außergewöhnlichen
Abends voller Genuss, Humor und musikalischer
Highlights. Die Veranstaltung "Friss oder stirb –
Futter für die Lachmuskeln" lockte zahlreiche Gäste
an und war bis auf wenige Restplätze restlos
ausverkauft.
Mit Sternekoch, TV-Koch und Bestsellerautor Chris-
tian Henze sowie dem bekannten MDR-Moderator
Peter Imhof standen zwei echte Entertainer auf der
Bühne, die mit ihrer Mischung aus Kochkunst und
Comedy das Publikum in ihren Bann zogen. Unter-
stützt wurden sie dabei vom Musiker Frank Boden,
der mit seinen musikalischen Einlagen für die
perfekte Begleitung und zusätzliche Unterhaltung
sorgte.
Die Gäste kamen in den Genuss einer mitreißenden
Show, bei der nicht nur Tränen gelacht, sondern
auch Gaumenfreuden genossen wurden. Einige
Glückliche durften sogar direkt von den Kreationen
des Sternekochs kosten – ein besonderes Highlight
des Abends.
Zur Autogrammstunde seines neuesten Buches
„Feierabend Blitzrezepte“ stand Christian Henze
nach der Veranstaltung noch kleine Smalltalks zur
Verfügung und beantwortete gern die Fragen des
Publikums.
Die drei Herren fühlten sich im Saal des "Goldenen

Löwen" sichtlich wohl und machten deutlich, dass
sie jederzeit gern wieder nach Hainichen kommen
würden. Eine Top-Show mit erstklassiger Unterhal-
tung und kulinarischem Hochgenuss – ein Abend,
der den Besuchern sicherlich lange in Erinnerung
bleiben wird!
Am Sonntag, dem 9. März 2025, fand im ausver-
kauften Saal des Goldenen Löwen in Hainichen eine
besondere Veranstaltung statt: Die beliebte Kaba-
rettistin und Sängerin Katrin Weber präsentierte ihr
Programm "Sie werden lachen". 
In ihrer kabarettistischen Lesung las Weber aus
ihrem Buch "Sie werden lachen" und teilte humor-
volle Anekdoten aus ihrer Kindheit, Jugend und
frühen Karriere. Mit ihrer charmanten und witzigen
Art brachte sie das Publikum zum Lachen und sorg-
te für einen unvergesslichen Abend. 
Nach der Lesung nutzten viele Gäste die Gelegen-
heit, ein handsigniertes Exemplar ihres Buches zu
erwerben. Das Buch, das größtenteils schonungslo-
se Erinnerungen enthält, bietet einen tiefen Einblick
in Webers Leben und wurde von Lesern für seinen
Humor und seine Ehrlichkeit gelobt. 
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und hinter-
ließ bei den Gästen bleibende Eindrücke.

Anja Krucoski
Kultur, Sport, Fremdenverkehr 
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AUS UNSEREM STADTARCHIV

Nachrichten aus dem Stadtarchiv Hainichen
Jahr 2025 – Rückblick auf das 1. Halbjahr

Vor 200 Jahren
Die Gastwirtschaft des Ratskellers befand
sich vor 200 Jahres im Gebäude des Rathau-
ses. Die Verpachtung derselben erfolgte
immer für sechs Jahre durch die Stadtcommu-
ne und wurde öffentlich ausgeschrieben. Die
Wichtigkeit und Ehrbarkeit dieser Lokalität
zeichnete sich durch die amtlich verliehene
Gerechtigkeit oder Gerechtssame für folgen-
de Freiheiten aus, die da waren:
der Wein-, Bier- und Branntweinschank
der Einzug des Geleit- und Wegegeldes
die Stadtwaage
der Pech- und Bleischlag (mit Pech wurden
Fässer abgedichtet

Vor 175 Jahren
In der Ratssitzung am 13. Februar 1850
beschlossen die Stadtverordneten, dass die
drei nachgelassenen Kinder der verstorbenen
Witwe Ruschitzka, Pflegefamilien übergeben
werden. Für den  drei Wochen alten außerehe-
lichen Säugling erhielt die Witwe Putziger 7 ½
Neugroschen Unterhaltungsbeitrag wöchent-
lich aus der Armenkasse. Den beiden älteren
Kindern gewährte man fünfzehn bzw. zehn
Neugroschen Unterhalt in der Woche. Die
Hainichener Witwe Lange und ein nicht
genannter Bürger der Stadt erklärten sich für
die Aufnahme und Erziehung der Kinder
bereit.
Mit dem 1. Juli des Jahres wurde die Sparkas-
se für Hainichen und Umgebung eröffnet. Die
Filiale befand sich im Rathssessionszimmer
der Stadtgemeinde und öffnete immer
montags nachmittags von zwei bis sechs Uhr.
Einlagen von fünf Neugroschen bis zu fünfzig
Talern wurden angenommen. Jeder Kunde
bekam dafür ein Sparkassenbuch.

Vor 150 Jahren
Zu Hohneujahr 1875 empfing seine Durch-
laucht König Albert von Sachsen eine Abord-
nung der privilegierten Schützengesellschaft
Hainichen zu einer Audienz und verlieh huld-
reichst eine Fahne sowie eine Medaille. Die
Mitglieder der Gesellschaft fühlten sich hoch-
geehrt und huldigten mit einem dreifachen
Vivat den Monarchen.
In der Stadtverordnetenversammlung am 
17. April 1875 wurde der Beschluss gefasst,
die Bürgermeisterstelle von Hainichen mit
einem Gehalt von 4000 Mark jährlich auszu-
schreiben. Bewerber konnten bis dato nicht
gefunden werden.

Vor 125 Jahren
Das Fernsprechnetz in und um Hainichen
erfuhr im Januar 1900 wiederum eine Erwei-
terung. Für jeden einzurichtenden  Privatan-
schluss entstand eine Grundgebühr von acht-

zig Mark. Reichs- und Staatsbehörden sowie
Kommunalverwaltungen und Eisenbahnge-
sellschaften erhielten eine Ermäßigung von
25 Prozent.
Der Kirchenvorstand von Hainichen
beschloss im Februar, dass Beisetzungen in
den Erbbegräbnissen auf dem alten Gottes-
acker nicht mehr stattfinden dürfen.

Vor 100 Jahren
Am 29. Januar 1925 gründete sich die „Haini-
chener Volksbühne.“  In den Fabrikräumen
des Herrn Kühnemann führten Mitglieder des
Chemnitzer Stadttheaters das Stück „Maria
Magdalena“ von Hebbel vor einem begeister-
ten Publikum auf. Infolge des großartigen
Erfolges, wird die Gründung einer zweiten
Theatergemeinde erwogen.
Am 15. März 1925 wurde im Land Sachsen
ein Gedächtnistag für die Opfer des Weltkrie-
ges gehalten. An allen öffentlichen Gebäuden
erfolgte die Beflaggung auf Halbmast. An die
Bevölkerung erging die Aufforderung, den
Gefallenen in Ehren und Würde zu gedenken.
Nach einem Trauergottesdienst und der
Kranzniederlegung am Kriegerehrenmal, bei
denen auch Vertreter der Deutschen Kriegs-
gräberfürsorge vertreten waren, klang dieser
Gedenktag würdevoll aus.

Vor 75 Jahren
Im ersten Halbjahr 1950 bildete sich eine
Kommission aus Lehrern, Mitarbeitern der
Büchereien sowie der FDJ, um eine Säube-
rungsaktion der Buchbestände in den Biblio-
theken vorzunehmen. Kriminalromane, Wild-
westschmöker und Indianergeschichten stan-
den auf der roten Liste. Der Kreisrat Döbeln
erhielt eine Vollzugsmeldung, in welcher
auch die Ausleihen verzeichnet waren, die
durch den  Besitz nicht einwandfreier Litera-
tur in den Fokus rückten. So wurde auch in
der „neuen Zeit“ von oben bestimmt, was für
das Volk gut war. Keine zwanzig Jahre vorher
erfolgte die Aussortierung und Vernichtung
von Werken bedeutender Schriftsteller durch
die Naziherrschaft. 
Landrat Kränkel unternahm im Juni 1950 mit
seinem Kreisrat eine Inspektionsreise durch
den Kreis Döbeln. Im Rathaus Hainichen
trafen sich alle Stadträte, Abteilungsleiter
sowie der Bürgermeister Löser zur Diskussi-
on und Auswertung zur vorgefundenen Situa-
tion. Der Landrat bemängelte, dass auf Anre-
gungen zu örtlichen Belangen die Bevölke-
rung viel mehr gehört werden müsse. Kreis-
baurat Brosche führte unter anderem aus,
dass die Mittel für die Instandsetzung der
Tbc-Baracke auf dem Krankenhausgelände
vorhanden sind und die Arbeiten begonnen
werden können. In einer öffentlichen Diskus-

sions- und Fragestunde hatten die Einwohner
Hainichens die Möglichkeit, ihre Nöte und
Sorgen den höheren Stellen vorzutragen. Die
Versorgung mit minderwertigen Lebensmit-
teln, Schuhen, Bekleidung  und Kohlen stan-
den an erster Stelle. Die Ärzte bemängelten
die unzureichende Bereitstellung von Kraft-
stoff, was eine schlechte Versorgung der
auswärtigen  Patienten zur Folge hatte. Auch
das Wohnungsproblem für die immer noch
strömenden „Umsiedler“ war nicht in den
Griff zu bekommen.

Vor 50 Jahren
Im Januar 1975 eröffnete die Leitung der
Galerie 926 eine Ausstellung mit Werken von
Günter Hofmann. Er war Mitglied des Mal-
und Grafikzirkels Hainichen und Kandidat
des Verbandes Bildender Künstler. Gäste der
Ausstellung hatten die Möglichkeit, mit dem
Künstler über Leben und Werk des deutschen
Malers Caspar David Friedrich zu sprechen,
dessen Geburtstag sich im vergangenen Jahr
zum 250sten Male jährte.
Im Juni 1975 beging die PGH des Bäckerhand-
werks „Gellertstadt“ ihr 15jähriges Bestehen.
Die 81 Genossenschaftsmitglieder feierten
mit ihren Angehörigen und Gästen in der
Gaststätte „Lützelhöhe“ Frankenberg das
denkwürdige Ereignis. Betriebsküchen, Schu-
len, Kindergärten sowie achtzehn Gemeinden
mit Hainichen und Mittweida wurden von der
Großbäckerei mit Brot, Brötchen, Kuchen und
Torten beliefert.

Vor 25 Jahren
Im Januar 2000 erfolgte der Abriss der
ehemaligen Möbelfabrik an der Frankenber-
ger Straße. Das Gebäude, welches als Nadel-
fabrik bekannt war, gelangte in der Zeit vom
September 1944 bis März/April 1945 zu trau-
riger Berühmtheit. Die Endphase des 2. Welt-
krieges hatte auch Hainichen erreicht, die
männlichen Arbeitskräfte waren allerorts
knapp. Weibliche jüdische Häftlinge aus dem
Ghetto Lodz und dem KZ Auschwitz-Birkenau
sollten diese Lücken in den Framo Werken
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FIRMENJUBILÄUM

Am 5. März 2025 konnte die
Luther-Apotheke am Lutherplatz
in Hainichen auf ihr 20jähriges
Bestehen zurückblicken. Unter
der Leitung von Familie Jahns
wurden in Hainichen in der Nach-
wendezeit insgesamt zwei
Apotheken eingerichtet. Die
Rosen-Apotheke an der Ziegel-
straße gibt es inzwischen schon
seit 1993. Dort konnte man
bereits vor zwei Jahren das
30jährige Firmenjubiläum feiern.
Das Gebäudeensemble am Luther-
platz konnte nach sehr anspre-
chender Sanierung der ehemali-
gen Gaststätte „Garküche“ zu
Beginn des neuen Jahrtausends
durch Familie Jahns im Jahr 2005
seiner Nutzung übergeben werden. Neben einer Wohneinheit und 
2 weiteren Gewerbeflächen wurde die Luther-Apotheke eröffnet. 
Ein Garant für den Erfolg und das gute Image der Luther-Apotheke ist
sicherlich auch ihre umsichtige Leiterin Doreen Seidel, die von Anfang
an dabei ist. Sie leitet die Luther-Apotheke nunmehr seit 20 Jahren mit
Herzblut und viel Einsatz. Anja Engelhardt und Britta Uhlig sind eben-
falls von Anfang an im Team dabei. Die anfänglich 3 Kolleginnen
wurden mit der Zeit durch weitere Arbeitskräfte unterstützt, sodass
nun 7 Frauen regelmäßig in der Apotheke arbeiten. Jacqueline Ebel
kam im Sommer 2005 als Praktikantin nach erfolgreicher Weiterquali-
fizierung und blieb ebenfalls bis heute. Sie war vorher schon seit 1993
in der Rosen-Apotheke beschäftigt. Anja Beyer ist im Team seit 2007
und Heike Großmann kam 2017 dazu. Die "dienstjüngste" Mitarbeite-
rin konnte mit Betty Baumgart zum Jahresbeginn 2025 eingestellt
werden.
Die Gesamtverantwortung für die Rosen- und Luther-Apotheke lag bis
31.01.2023 bei der Gründerin der Apotheke, Sylvia Jahns. Zum
01.02.2023 wurden beide Apotheken an Schwiegertochter Maria
Jahns übergeben. Die gebürtige Mecklenburgerin zog dafür zusam-
men mit ihrem Ehemann Karl-Peter und den drei Kindern aus Rostock
nach Hainichen.
Gefeiert wurde das 20jährige Bestehen der Luther-Apotheke in der Zeit
vom 03. bis 05. März mit geladenen Gästen und Kunden, die zu
diesem Anlass nicht nur ein kleines Dankeschön bekamen, sondern
sich auch gleich über die zusätzlichen besonderen Dienstleistungen
und vieles mehr informieren konnten.
Wie für viele andere Unternehmen stellten sich auch für die Luther-

Apotheke in der Corona-Pandemie
ganz neue Herausforderungen. So
mussten übers Wochenende
Maskenverteilungen an die Bevöl-
kerung organisiert werden, es
wurde ein Testzentrum für die
Stadt und die Umgebung von
Hainichen eingerichtet und die
Apotheke war trotz ständig wech-
selnder Anforderungen an die
Hygiene dauerhaft geöffnet.
Die Zahl der Stammkunden wuchs
in den vergangenen 20 Jahren von
Jahr zu Jahr stetig an und damit
auch der Platzbedarf für Lager,
Beratung und Personal. Durch den
Auszug der Hausverwaltung
HaWoGe mbH, welche in den
Räumen oberhalb der Apotheke

eingemietet war, entstand im Jahr 2023 die Möglichkeit einer flächen-
mäßig größeren Erweiterung.
Nach umfangreichen Umbaumaßnahmen, Deckendurchbruch und
einer räumlichen Umgestaltung sowohl im Erd- als auch im Oberge-
schoss, wird in der Luther-Apotheke nun sogar auf 2 Etagen gearbei-
tet. Ebenfalls 2023 ist ein Komissionierautomat eingebaut worden.
Die gute Lieferfähigkeit der Apotheke hat sich mittlerweile auch über
die Stadtgrenzen hinaus herumgesprochen.
Den Kunden steht ein vielfältiges Angebot weit über den Erwerb von
Arzneimitteln hinaus zur Auswahl: unter anderem Blutzucker- und
Blutdruckmessung, Cholesterinbestimmung, Verleih von Milchpum-
pen und auch eine umfangreiche Pflegehilfsmittelversorgung. 
Kunden können ihre Medikamente auch über eine App vorbestellen
und per CardLink ihre Rezepte direkt online vom Handy aus einlösen.
Reiseimpf-, Mikronährstoff- und Darmberatung gehören ebenfalls
zum Angebot der Luther-Apotheke. Neu hinzugekommen ist kürzlich
auch die Vitamin-D-Bestimmung.
Seit Oktober 2024 sind übrigens beide Apotheken von Maria Jahns als
Notinsel für hilfesuchende Kinder gelistet und damit das erste Unterneh-
men in der Stadt Hainichen, welches dafür offiziell zur Verfügung steht. 

Ich besuchte die Luther-Apotheke am 5.3.2025 und übermittelte die
herzlichen Glückwünsche verbunden mit dem Dank für zwei Jahrzehn-
te sehr zuverlässiger pharmazeutischer Beratung im Namen von
Verwaltung und Stadtrat.

Dieter Greysinger

20 Jahre Luther-Apotheke in Hainichen am 5.3.2025 

stopfen. Die Unterbringung dieser bedau-
ernswerten Menschen erfolgte im Gebäude
der Nadelfabrik. Zur Bewachung rückte eine
Mannschaft SS-Männer an, die aus Deut-
schen, Rumänen, Ukrainern und Weißrussen
bestanden. Aber auch weibliche Bewachung
war vor Ort. Unter anderem wurden junge,
dienstverpflichtete Frauen aus dem Framo
Werk rekrutiert, die nach einem Kurzlehrgang
im KZ Ravensbrück die Bewachung der jüdi-

schen Frauen übernahmen. Vielleicht sollten
wir kurz innehalten, wenn wir im jetzigen
Getränkemarkt einkaufen oder im Fitnessstu-
dio unsere Figur trainieren, und daran
denken, was an diesem Ort vor achtzig Jahren
geschah.

Mit einem „Tag der offenen Tür“ am 18.April
2000 zog wieder Leben in das Tuchmacher-
haus Hainichen ein. Seit dem Jahr 1998

wurde mit Hilfe des Arbeitsfördervereins
Schritt für Schritt eine Schauwerkstatt aufge-
baut. Der neu gegründete Förderverein
„Tuchmacherhaus Hainichen“, viele Sponso-
ren und Helfer machten es möglich, Teilsanie-
rungen des Hauses vorzunehmen. Etwa 250
interessierte Besucher kamen, um die vorge-
führte Webtechnik zu bestaunen. 

Evelin Wandel, Stadtarchiv

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen Telefon: (037208) 876-0
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AUS UNSEREN SCHULEN UND KINDEREINRICHTUNGEN

Am 14.03.2025 waren insgesamt 45 Schülerinnen und Schüler der
Klassen 6a und 7c mit ihren Lehrern (Frau Schneider und Herr Gasch)
bei einer Baumpflanzaktion dabei. Mitarbeiter des Staatsbetriebes
Sachsenforst und der Stadtverwaltung erwarteten die Kinder um 8.00
Uhr im Gewerbegebiet Crumbach an der vor zwei Jahren neu aufge-
forsteten Fläche zwischen der Fa. Schindler und dem Regenrückhalte-
becken. Hier gibt es leider nach wie vor Probleme mit dem Wildbe-
stand, welcher regelmäßig in die eingezäunten Aufforstungsflächen
eindringt und die Jungpflanzen verbeißt. 
Nach einer kurzen Einweisung und der Ausgabe von Handschuhen
erreichte uns dann der erste stellvertretende Oberbürgermeister Jan
Held und überbrachte Grüße von Herrn Greysinger und eine Stärkung
für die Frühstückspause. Nach einem Gruppenbild ging es dann sofort
los. 
Während eine Gruppe in den vor rund 25 Jahren angelegten Auffors-
tungsflächen rechts des Striegisweges die jungen Bäumchen bzw.
Reiser suchte und vorsichtig mit dem Spaten ausgrub, bereitete die

andere Gruppe die Aufforstungsfläche vor. Hier wurde zunächst
störendes Unkraut entfernt und dann an die Ränder zum Sammeln
gebracht. Die aus der sogenannten Naturverjüngung (Aufwuchs aus
herabgefallenen Samen) gewonnenen Pflanzen wurden mit einem
Spezialspaten, dem sogenannten Göttinger Fahrradlenker, in den
Boden eingebracht.
Leider war „Frau Holle“ gerade an diesem Tag fleißig und hat reichlich
Schnee vom Himmel geworfen. Trotz der widrigen Bedingungen
waren die Kinder aber sehr engagiert und haben tatkräftig mitgehol-
fen. Nach Aussage der Lehrer hatten die meisten Kinder, trotz des
miesen Wetters, Spaß. 
An dieser Stelle möchten wir daher nochmals unseren Dank für diese
tolle Unterstützung aussprechen. Eine Fortsetzung im Herbst 2025
oder im nächsten Frühjahr ist bereits in Planung. 

Thomas Böhme
Amtsleiter Bau- und Ordnungsamt

Baumpflanzaktion mit der Oberschule Hainichen im IGG Crumbach durchgeführt

Viele fleißige Hände haben am 19.03.2025 in der Kindertagesstätte Storchennest in Hainichen
die Aktion VERGISS?MEIN!NICHT der Landesinitiative Demenz Sachsen e.V. unterstützt. Wir
wollen Menschen mit Demenz nicht vergessen und damit unsere Zusammenarbeit mit dem
Altenpflegeheim in Hainichen bekräftigen. Deshalb haben wir uns mit den Kindern der Einrich-
tung über diese Erkrankung unterhalten und heute gemeinsam „Vergissmeinnicht“ einge-
pflanzt, die nun den Zaun im Kindergarten schmücken.
Mit dem Pflanzen von „Vergissmeinnicht“ haben wir heute ein Zeichen gesetzt: Menschen mit
Demenz sind Teil unserer Gesellschaft! 
Alle Eltern der Kindertagesstätte Storchennest können sich dazu gern über die Wohlfahrts-App
informieren. Wir freuen uns über Ihr Interesse!

Das Team der Kindertagesstätte Storchennest.

VERGISS?MEIN!NICHT im Storchennest

VEREINE/VERBÄNDE

Fußballbegeisterte aufgepasst….

Unser Freizeitverein sucht frisches Blut im Alter von 18 bis 59 Jahren.
Dich erwartet eine lustige und ehrgeizigeFußball-Truppe aus Hainichen.

Wenn Du Interesse hast Deine Fußballschuhe zu schnüren und auch gern erfolgreich an Turnieren teilnehmen möchtest,
dann melde Dich bei uns unter folgenden Nummern oder per Facebook: 0174 3154332 oder  0173 5889847, 

FSV Sachsen Hainichen
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Bronze für Leia Böhme bei BEM Schach

Schneeberg: Leia
Böhme vom SV Motor
Hainichen 1949 holte
bei den Bezirkseinzel-
meisterschaften im
Schach Bronze in der
AK U14 weiblich.
Damit konnte sie
hinter Dariia Kalyny-
chenko (Chemnitzer

SC Aufbau) und Meryem Naz Öksüz (SK König Plauen) an ihr gutes
Ergebnis aus dem Vorjahr, wo sie den 2. Platz erreichte, anknüpfen.
Ihre Schwester Lisa belegte bei dieser Meisterschaft den 6. Platz. Die
Plätze vier bis sechs wurden nach Stichkämpfen im Blitzschachmodus
ausgespielt.
Vorqualifiziert für die BEM war auch Drillingsbruder Janick, der bereits
mehrfach erfolgreich in der Bezirksklasse der Erwachsenen punkten
konnte. Leider konnte er wegen Terminüberschneidung mit der
Landesrunde der Mathematikolympiade sein Qualifikationsrecht nicht
wahrnehmen.
Alle drei Schachspieler sind auch noch in anderen Sportarten beim SV
Motor Hainichen 1949 aktiv. Leia und Lisa Böhme spielen außerdem
Badminton. Janick Böhme bestreitet auch die Punktspiele der AK U15
im Tischtennis, wo die Hainichener derzeit auf den 3. Rang liegen.

SV Motor Hainichen, Abteilung Schach, Peter Schluttig

Verband der Kleingärtner Hainichen e.V.

Wir haben freie Gärten in folgenden Anlagen:
Bergfrieden Nossener Straße
Heimaterde Ziegelstraße
Heiterer Blick I und II Am Bad
TMS Thomas-Müntzer-Siedlung
Sonnenschein Steinweg/Berthelsdorf
Sommerfrische Frankenberger Straße

Ihr Ansprechpartner:
Frau Karin Rommel-Erler, Telefon:  0176 - 71 21 20 06

Der Vorstand

Einladung zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung

Die Jagdgenossenschaft Cunnersdorf gibt bekannt, dass die Versamm-
lung der Jagdgenossen am Freitag, den 16.05.2025 19:00 Uhr im
Feuerwehrgerätehaus Cunnersdorf, Cunnersdorfer Str. 33,
09661 Hainichen (neues Feuerwehrgerätehaus) stattfindet:

Es ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum
Gemeinschaftsjagdrevier Cunnersdorf gehören und auf denen die
Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche Einladung.
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3. Feststellung der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen und

der durch sie gehaltenen Grundflächen
4. Bericht des Jagdvorstandes zum Geschäftsjahr 2024/2025
5. Bericht des Kassenwarts zum Geschäftsjahr 2024/2025
6. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenwarts für das

Geschäftsjahr 2024/2025
7. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages aus dem

Geschäftsjahr 2024/2025 und über die Auszahlung des Reinertra-
ges aus dem Geschäftsjahr 2023/2024

8. Bericht des Jagdpächters zum Jagdjahr 2024/2025
9. Diskussion, Wünsche, Anträge
10. Schlusswort

Die Versammlung der Jagdgenossenschaft ist nicht öffentlich.
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch eine volljährige
Person vertreten lassen. Ein bevollmächtigter Vertreter darf höchstens
drei Jagdgenossen vertreten. Für die Erteilung der Vollmacht ist die
schriftliche Form erforderlich.

Es wird darauf hingewiesen, dass bei Grundbesitz-/Kontoänderungen
eine Mitteilung an die Jagdgenossenschaft erforderlich ist, da sonst
eine Auszahlung der Jagdpacht nicht möglich ist.

Für den Vorstand, P. Kürschner, Jagdvorsteherin

Öffentliche Bekanntmachung 
der Jagdgenossenschaft Schlegel

Die Jagdgenossenschaft Schlegel hat zur Versammlung am
08.03.2025 folgende Beschlüsse gefasst:
1. Jahresbericht und Kassenbericht des Vorstandes.
2. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des Vorstandes für

das Jagdjahr2024/25
3. Wahl der Rechnungsprüfer für das Jagdjahr 2025/2026.
4. Beschluss über die Änderung und Verlängerung des Pachtvertrages
5. Der Reinertrag aus dem Jagdjahr 2024/2025 wird nicht ausge-

zahlt.

Silvio Busch, Jagdvorsteher
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Rund fünf bis sechs Liter Blut zirkulieren im
Kreislauf eines erwachsenen Menschen. Das
Blut setzt sich zusammen aus etwa 55% Blut-
plasma, also dem flüssigen Bestandteil, und
etwa 45% festen Bestandteilen.  Dies sind die
Blutzellen, wobei in rote und weiße Blutkör-
perchen und die Blutplättchen unterschieden
wird. Was sind die Hauptaufgaben der lebens-
notwendigen Flüssigkeit „Blut“?

• Versorgung von Organen und Gewebe mit
Sauerstoff und Nährstoffen

• Entsorgung von Kohlendioxid und ande-
ren „Abfallprodukten“ der Körperzellen

• Wärmeregulation im Körper
• Transport von Hormonen und weiterer

Botenstoffe für die Verteilung wichtiger
Informationen im Körper

• Abwehr von Krankheitserregern
• Blutstillung bei Wunden

Während früher das sogenannte „Vollblut“
transfundiert, also übertragen wurde,
werden Blutspenden heute immer in die Blut-

bestandteile aufgetrennt, die dann je nach
Bedarf beim Patienten eingesetzt werden
können. Dies erlaubt den gezielten und spar-
samen Einsatz für eine effiziente Behandlung.
Zum Einsatz kommen dabei Konzentrate aus
roten Blutkörperchen, aus Blutplättchen und
das Blutplasma. Da die aus dem Vollblut
gewonnenen Präparate nur eine kurze Halt-
barkeit von teilweise wenigen Tagen haben,
ist das kontinuierliche Engagement von Blut-
spenderinnen und -spendern für viele Patien-
ten lebenswichtig. 
Um die Patientenversorgung auch rund um
die Osterfeiertage sicherstellen zu können,
bietet der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost an
einigen Spendeorten Blutspendetermine am
Karsamstag, 19. April 2025, an.
In dem Podcast „500 Milliliter Leben“ des
DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost informiert
ein Mediziner des Blutspendedienstes in der
Episode „Das flüssige Organ – Was unser Blut
alles kann“ auf verständliche und unterhaltsa-
me Weise über die Bestandteile des Blutes
und deren Aufgaben im menschlichen Körper. 

https://www.blutspende.de/podcast oder 
https://www.blutspende.de/magazin/
von-a-bis-0/podcast-blut-das-fluessige-organ

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um
Terminreservierung gebeten, die online
https://www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder telefonisch über die
kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über
den Digitalen Spenderservice 
www.spenderservice.net erfolgen kann. 
Wissenswertes rund um das Thema Blutspen-
de ist im digitalen Blutspende-Magazin
www.blutspende.de/magazin 
oder im Podcast „500 Milliliter Leben“ 
www.blutspende.de/podcast zu finden.

Die nächste Blutspendeaktion 
in Ihrer Region findet statt:
17.04.2025, 15:00 bis 19:00 Uhr
DRK-Kreisgeschäftsstelle
Feldstr. 6, Hainichen

*Änderungen vorbehalten

Blut ist einzigartig: Diese wichtigen Aufgaben erfüllt das „flüssige Organ“ im Körper

Am 07.03.2025 jähr-
te sich das Bocken-
dorfer Skatturnier
bereits zum 23. Mal
und war mit 39 Teil-
nehmern gut be -
sucht.
Im vorigen Jahr noch
hatten wir mit 63 Teil-
nehmern einen Teil-
nahmerekord zu
verzeichnen, in
Vorbereitung für
dieses Jahr wurden
extra Tische und
Stühle für maximal
72 Skatspieler aufge-
stellt, dennoch waren
die Organisatoren mit
39 Teilnehmern zu -
frieden. 
Die Teilnehmer aus
Oberbobritzsch,
Brand-Erbisdorf,

Döbeln, Halsbrücke sowie 2 Skatfreunde aus der Gemeinde Klipphau-
sen hatten die weiteste Anfahrt.
Auch dieses Jahr wurden 2 Serien zu je 48 Spielen ausgespielt.
Herr Gerd Lohse aus Oberbobritzsch spielte bei seiner 1. Teilnahme an
diesem Turnier am erfolgreichsten und belegte mit 3314 Punkten den
1. Platz in der Gesamtwertung und entschied somit das Bockendorfer
Skatturnier für sich.
Herr Lohse konnte sich über ein Preisgeld in Höhe von 100,00 € freuen.
Auf dem 2. Platz wurde der Rossauer Mathias Fritzsche mit 75,00 €
ausgezeichnet, welcher bereits das 10. Mal bei diesem Turnier
mitspielte.
Herr Karsten Wiecke belegte den 3. Platz und wurde mit 50,00 €
prämiert.

Zusätzlich zum Preisgeld erhielten die Erstplatzierten ein Schlemmer-
paket, gesponsert von der Firma neukalt (Inhaber: Tilo Heymann) aus
Bockendorf sowie ein frühlingshaftes Blumenpräsent.
Über ein Preisgeld in Höhe von 40,00 € bzw. 30,00 € freuten sich der
4. sowie 5. Platzierte Spieler.
Hier eine Übersicht der ersten 10 Plätze:

Name             Vorname           Ort Spiel 1         Spiel 2        Gesamt
Platz 1         Lohse             Gerd Oberbobritzsch          1740            1574           3314
Platz 2         Fritzsche        Mathias            Rossau 1499            1249           2748
Platz 3         Wiecke           Karsten             Brand-Erbisdorf         1384            1225           2609
Platz 4         Richter           Frank Döbeln 1166            1419           2585
Platz 5         Fischer           Kurt Bockendorf                1277            1270           2547
Platz 6         Spallek          Tino Gauernitz 1543            988             2531
Platz 7         Köhler            Jürgen              Oederan 1402            1108           2510
Platz 8         Jentsch          Frank Berbersdorf               1237            1256           2493
Platz 9         Oettel              Albrecht            Gahlenz 1616            837             2453
Platz 10       Hermsdorf      Wolfgang          Hainichen 1347            913             2260

Auch dieses Jahr möchten wir uns bei dem Veranstaltungsleiter Herrn
Alfons Lenz, dem Ortschaftsrat Bockendorf für Ihren unermüdlichen
Einsatz zum Gelingen des jährlichen Skatturnieres, sowie den nachfol-
genden Sponsoren der Sach- und Geldpreise für alle 39 Teilnehmer
bedanken:
- Ortschaftsrat Bockendorf
- Agrargenossenschaft Bockendorf
- Fa. Alfons Lenz, Inh. Marco Lenz Langenstriegis
- Möbelhaus Natur & Wohnen Bockendorf, Inh. Markus Gerber
- Fa. neukalt Trockeneisreinigung Bockendorf, Inh. Tilo Heymann
- Fa. Grafe Frankenberg, Inh. Roberto Grafe
- Fa. Volker Kluge GmbH Frankenberg/Langenstriegis
- Baustoffmarkt Frankenberg
- RHG Mittelsachsen, Bau & Garten – Standort Rossau

Wir hoffen das auch im nächsten Jahr zahlreiche Spieler unserer Einla-
dung zum 24. Skatturnier folgen werden.

Der Ortschaftsrat Bockendorf

39 Teilnehmer zum 23. Bockendorfer Skatturnier
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Mehr Informationen:
www.hainichen.de
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Jahr für Jahr treffen sich am
Karfreitag die Märchengesell-
schaft des Mittelsächsischen
Kultursommers und die Osterha-
sen-Familie an der Talsperre in
Kriebstein, um den Frühling
aufzuwecken und die neue Saison
einzuläuten. 
Märchenkönig Frank I. von der
Märchenburg Kriebstein nebst
Gefolge und über 30 weitere
Märchenfiguren freuen sich mit
den Osterhasen auf ein Wiederse-
hen mit den Kindern, ihren Eltern,
Großeltern, Freunden und Be -
kannten.
Aber bevor es soweit ist, stellen
sich in einer kleinen Spielszene
um 10.00 Uhr Familie Osterhase
und ihre Gäste aus dem Märchen-
land auf der Freilichtbühne vor. 

Denn es herrscht große Aufregung im Märchenland der Gebrüder
Grimm. Weit angereister Besuch aus dem Märchenbuch von Hans Chris-
tian Andersen hat sich angekündigt. So kommen die Schnee-königin,
der Soldat mit seinem Feuerzeug und die Prinzessin auf der Erbse Doch
damit nicht genug, denn noch weitere illustre Märchenfiguren aus 1001
Nacht, wie der Sultan mit seiner Sultanine, Aladin mit der Wunderlampe
und der Seefahrer Sindbad geben sich in Kriebstein die Ehre. 
Sie alle freuen sich über dieses Treffen, haben doch noch nie so viele
Märchenfiguren die Saison eröffnen können.
Alle Kinder, die den Osterhasen oder Märchenfiguren ein selbst gemal-

tes Bild übergeben,
erhalten als Danke-
schön einen RHG-
Schoko-Osterhasen.
Auch vor Ort kann
man noch ein Aus-
malbild verschönern
und sich damit dieses
süße Geschenk
sichern. Zudem kann
jeder kleine Künstler,
der sein Kunstwerk
mit Namen, Alter und
Adresse/Telefonnum-
mer versieht, noch
etwas gewinnen,
denn aus allen Bildern werden Familienkarten für eine Schifffahrt auf
der Talsperre Kriebstein, den Besuch auf der Burg der Märchen und für
das Schloss der Sagen auf Schloss Rochsburg verlost. Darüber hinaus
werden alle Bilder am 12. und 13. Juli auf der Märchenburg in Krieb-
stein ausgestellt.
Im Hafengelände dreht sich an allen Osterfeiertagen das Kinder-karus-
sell, ein DJ sorgt für die richtige Musik, man kann sich beim Kinder-
schminken oder Tattoo-Zeichnen verschönern lassen, oder sich krea-
tiv an der Bastelstraße rund um das Osterei betätigen. 
Zu einem lustigen Osterprogramm lädt das Puppentheater „Sternen-
zauber“ für den Karfreitag und Samstag seine kleinen Gäste ein und
am Ostermontag können sich alle Kinder auf ein Mitmachkonzert mit
KESS und seine tierisch coolen Freunde freuen. 
Saisoneröffnung mit der Familie Osterhase
18. April 2025, Besucherzentrum/Kriebstein, Beginn: 10.00 Uhr

Familie Osterhase und ihre Gäste eröffnen die Talsperrensaison in Kriebstein

Die Osterhasen-Familie 
Foto: Miskus

Das MärchenMiskusTeam / Foto: Miskus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Wir laden Sie herzlich ein, am 14. April 2025 um 18 Uhr an einer
Gedenkveranstaltung in Hainichen teilzunehmen. An diesem
Tag gedenken wir der 500 weiblichen jüdischen Häftlinge, die am
14. April 1945 aus Hainichen auf einen schrecklichen Todesmarsch
geschickt wurden. Der Treffpunkt ist der Gehweg vor der „Geträn-
kewelt“, an der Frankenberger Straße 9.
Das Geschehene muss in Erinnerung bleiben. Wir setzen uns für die
Schaffung langfristiger Gedenkorte ein, wie Stelen und Informati-
onstafeln, um an diese grausame Zeit zu erinnern. Um dies zu reali-
sieren, wird ein Spendenkonto bei der Stadt eingerichtet. Wir
würden uns freuen, wenn Sie sich an diesem wichtigen Projekt
beteiligen. Es liegt in unserer Verantwortung, dafür zu sorgen, dass
sich so etwas Schreckliches nicht wiederholt. Gedenken bedeutet,
die Gedanken der Vergangenheit im Hier und Jetzt zu haben, um
die Erinnerung zu bewahren. Zwar können wir nichts für die
Verbrechen der Vergangenheit, wir tragen jedoch eine gemeinsame
Verantwortung für die Gegenwart und die Zukunft.
Um das damals Geschehene zu verdeutlichen kann es von Bedeu-
tung sein, Material, Fotos und vor allem von den Berichten der Zeit-
zeugen, die uns erzählen, was sie damals gesehen, gehört und
erlebt haben, zur Verfügung zu haben. Wir laden Sie ein, sich bei
uns – den Initiatoren für ein Hainichen, das sich erinnert – zu
melden.
Im Rahmen der Gedenkveranstaltung werden wir von der Franken-
berger Straße aus den Weg der Häftlinge nachempfinden, der sie zu

Zwangsarbeit in die ehemaligen Framo-Werke führte. Dort werden
wir 45 Rosen niederlegen, um der Frauen zu gedenken, die 1945
einen unvorstellbaren Weg antreten mussten. Dieser Weg führte
wahrscheinlich nach Frankenstein, wo Waggons bereitstanden, um
die Frauen über Freiberg in den Osten abzutransportieren. Leider
überlebten nur wenige der Frauen diese Zeit. Die meisten wurden
qualvoll ermordet.
Wir möchten Sie ermutigen, an diesem wichtigen Gedenktag teilzu-
nehmen und sich in den Kreis derer einzubringen, die sich mit
dieser Geschichte auseinandersetzen. Im Anschluss an die Gedenk-
veranstaltung planen wir ein weiteres Treffen, um den Austausch
fortzusetzen und auch nach dem 14. April 2025 weiter an diesem
Thema zu arbeiten.

Herzlich grüßen
Benjamin und Elisa Martin sowie Thomas Kühn, im Namen des
Vorbereitungsteams aus Hainichen

Für den Wunsch, unsere Arbeit zu unterstützen oder Fragen und
Anregungen, stehe ich, Benjamin Martin, gern als Ansprechpartner
zur Verfügung unter folgender Mailadresse.
kontakt@befreundet-mit-noomi.de

Spenden können gern an die Stadt Hainichen, 
IBAN: DE37 8705 2000 3330 0009 95, 
Verwendungszweck: Gedenkmarsch Hainichen“ 
überwiesen werden.

Gedenken anlässlich des 80. Jahrestages des Todesmarsches aus Hainichen



Der Friedenstreck von Berlin nach 
Jerusalem macht am Sonntag, 18.5.2025
in Hainichen Station

Am Sonntag, 18.5.2025 besucht der Friedenstreck Brück-Berlin- Jeru-
salem unsere Stadt und schlägt für eine Nacht im Stadtpark seine Zelte
auf. Dieser Treck transportiert auf einem Glockenwagen eine Frieden-
glocke in die "Hand und Hand Schule" in Jerusalem. 

Ab 19:00 Uhr stehen die Teilnehmer zu Gesprächen, wenn gewünscht,
auch zu einem Vortrag zur Verfügung. 
Informieren Sie sich vorab auf 
https://friedenstreck.de/
Bilder findet man unter 
https://friedenstreck.de/gallery/sammlung-pressefotos/ 

Bild: SKE Schneeberg Dieter Greysinger
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Informationen und
Einladungen

Pfarrbüro Hainichen: Gellertplatz 5, Tel. 2470, Fax 655960
E-Mail: kg.hainichen@evlks.de, www.hainichen-trinitatis.de
Öffnungszeiten: Dienstag 9-12 Uhr, 14-18 Uhr, Donnerstag 9-12 Uhr
Friedhof 09661 Hainichen, Oederaner Str. 23, Tel. 2615, Fax. 999631
Sprechzeit: Dienstag 16-18 Uhr
Pfarrer Friedrich Scherzer, 09661 Hainichen, Gellertplatz 5,
Tel. 651272

Sonntag, 6. April (Judika)

10.00 Uhr   Gottesdienst in Pappendorf 

mit Vorstellung aller Konfirmanden

Sonntag, 13. April (Palmarum)

14.00 Uhr   gemeinsamer Gottesdienst der Schwesternkirch-

                  gemeinden und Mit-Bring-Brunch in Hainichen, 

Trinitatiskirche

Donnerstag, 17. April (Gründonnerstag)

19.30 Uhr   Tischabendmahl in Eulendorf, Heimateck

Freitag, 18. April (Karfreitag)

09.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl in Pappendorf

14.30 Uhr   musikalische Feierstunde mit stillem Abendmahl 

in Hainichen

Sonntag, 20. April (Ostersonntag)

05.30 Uhr   Osternacht in Pappendorf

09.30 Uhr   Familiengottesdienst in Hainichen

Katholische Gemeinde St. Konrad
Sonntag, den 6. April 2025
08.30 Uhr     Heilige Messe
17.00 Uhr     Kreuzwegandacht
Dienstag, den 8. April 2025
08.30 Uhr     Rosenkranzgebet
09.00 Uhr     Heilige Messe
Sonntag, den 13. April 2025
08.30 Uhr     Heilige Messe
17.00 Uhr     Kreuzwegandacht
Dienstag, den 15. April 2025
08.30 Uhr     Rosenkranzgebet
09.00 Uhr     Heilige Messe
Gründonnerstag, den 17. April 2025
18.30 Uhr  Heilige Messe anschließend Agape und Anbetung
Karfreitag, den 18. April 2025
15.00 Uhr     Karfreitagsliturgie
Sonnabend, den 19. April 2025
21.00 Uhr     Feier der Osternacht
Ostersonntag, den 20. April 2025
10.00 Uhr     Heilige Messe
Ostermontag, den 21. April 2025
08.30 Uhr     Heilige Messe

– Jugendabend: Treff Vereinbarung
– kurzfristige Änderungen und weitere Informationen entnehmen

Sie bitte dem Schaukasten an der Kirche oder auch unter:
http://www.kath-kirche-hainichen.de

Rückfragen und Auskunft erteilt Herr Hohmann unter der 
Tel.-Nummer: 037207/51128

KIRCHENNACHRICHTEN

ANDERE EINRICHTUNGEN



vielStimmig ist ein Kunstwort und soll auf eine Reihe von Synonymen hinweisen. 
Es ist auch der Name des Ensembles des Gemischten Chores Mittweida e.V., welches unseren
Besuchern wieder ein vielseitiges, musikalisches Potpourri mit Musik aus der ganzen Welt
präsentiert.
Das Repertoire von vielStimmig ist international und reicht von Gospel bis zu Liedern, welche
immer in der jeweiligen Landessprache und mehrstimmig bis zu sechs Stimmen gesungen
werden. 
So werden unsere Gäste perfekt auf den Frühlingsanfang eingestimmt.

Text: CAMO e.V.   Foto: Christian Schwerin

Kulturzentrum „Centro Arte Monte Onore e.V.“ – Rittergut Ehrenberg • Lochmühlenstr. 8, 09648 Kriebstein OT Ehrenberg
Tel.:034327/58787, E-Mail: centromonteonore@t-online.de • Homepage: http://centro-monte-onore.de

Sonntag,  27.04.2025 – 15 Uhr im „Forum der Künste“
„Gesang in der Welt“ – Konzert mit dem Ensemble vielStimmig

Neuer Kurs Qigong in Christas Scheune

Die Volkshochschule Mittweida lädt ein zum neuen Kurs „Qigong“ in Christas Scheune Falkenau. 
In China gehört Qigong seit Jahren zum Volkssport, und inzwischen entdecken auch immer mehr Menschen hierzulande die positiven Auswir-
kungen der ruhigen, fließenden Bewegungen. Beim Üben stellt sich eine Tiefenentspannung in Körper und Geist ein, die zu innerer Ruhe führt
und unzählige positive gesundheitliche Effekte beinhaltet. Die Beweglichkeit der Gelenke wird dabei ebenso gefördert wie die Stärkung der
Rückenmuskulatur und die Entlastung der Wirbelsäule. Die Übungen sind leicht zu erlernen und gerade auch für ältere Menschen sehr gut geeig-
net. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Termin: mittwochs, 17.45 Uhr. Eine Schnupperstunde ist nach Absprache möglich.
Anmeldung über VHS Mittweida, Tel. 03727/2612 oder vhs@vhs-mittelsachsen.de
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Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔ Fliesenlegerfachbetrieb Thimm
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Frankenberg, 13. März 2025 – Der Sächsische Landfrauenverband e.V.
erweitert sein digitales Bildungsangebot und lädt Ehrenamtliche herz-
lich zu einer Reihe praxisorientierter Online-Workshops ein. Diese
Veranstaltungen bieten wertvolle Unterstützung für die Vereinsarbeit
und richten sich an alle, die ihr Wissen vertiefen möchten.
In einer Zeit, in der ehrenamtliches Engagement immer wichtiger wird,
aber auch wachsenden Herausforderungen unterliegt, möchte der
SLFV mit dieser Workshop-Reihe gezielt Hilfestellung leisten. Die
Themen decken zentrale Aspekte der Vereinsarbeit ab und geben den
Teilnehmenden wertvolle Werkzeuge an die Hand, um ihre Organisa-
tionen professionell und effizient zu führen. Die Teilnehmenden erhal-
ten unter anderem Einblicke in die erfolgreiche Antragstellung für
Fördermittel, effektive Spendengewinnung sowie rechtliche Aspekte
von Veranstaltungen und Vereinsarbeit.
Die Workshop-Reihe umfasst sechs spannende Veranstaltungen, die
speziell auf die Bedürfnisse von Ehrenamtlichen zugeschnitten sind.

Als Referentin steht Claudia Vater vom Sächsischen Landeskuratorium
Ländlicher Raum e.V. zur Verfügung.

Termine und Themen im Überblick:
03. & 14. April 2025 – Professionell als Schatzmeister

im gemeinnützigen Verein
08. Mai 2025 – Taler fallen nicht vom Himmel
22. Mai 2025 – Von der Vereinsmeierei zur Veranstaltungsorganisation
04. Juni 2025 – Fit als Kassenprüfer
18. Juni 2025 – Gemeinsam stark

Interessierte können sich telefonisch unter 037206 88 38 31 oder per
Mail unter info@slfv.de für die Workshops anmelden. Die Teilnahme ist
kostenlos, jedoch ist eine vorherige Anmeldung erforderlich.
Der Sächsische Landfrauenverband e.V. freut sich auf zahlreiche Teil-
nehmer*innen und einen regen Austausch in den Online-Workshops

Sächsischer Landfrauenverband e.V. präsentiert neue Online-Workshops 
für Ehrenamtliche – Kostenlose Fortbildungen rund um Vereinsarbeit, 
Finanzierung und Digitalisierung
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